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Nr. 37 . Karlsruhe , Areitag den SZ. Januar lS2y . Z« . Jahrgang .

verdandspolitit .
i ^ Karlsruhe , 2S Jan . Wichtiger als di« Tatsach ? , ob Her ? Erz -
^ lrls Herr über Deutschlands Milliarden wirklich die Qualitäten
, ,2 honorigen Bürgers besitzt , ist die überraschende und jäh um -
^

->rcnde Kurve der großen Weltpolitik , die allerdings nach dem Wil¬
li E !ns « l)t unserer Regierung Deutschland so wenig zu

Ovaren scheint , als wäre u-riser Land an Volks - und Wirtschasts -
-u so unmaßgeblich wie die Regerrrpublik Liberia oder das

^ ^ ^ ' ^orado Monaco . Wir wertden aber stets ein schwer bewegl
'
ches

r
'

.
' großen Politik bleiben , wenn mir uns seihst zur Passivität

^ »inlen , und auch die Politik in London oder der anderen
vis europäischen Geschehens , Moskau , wird stets mit Deutschland

w .ftiltlich ' m Faktor rechnen müssen. Die Politik des V ^rban -
^ ^ dcrhaltung Europas ist seit dem Ausscheiden der Ameri -

grundlegend geändert worden . London rechnet mit Moskau
geschoben vcm der brutaleren englischen Art ,

k ^ !schm dein Haß eines kapitalistisch -demokratischen Gefühls
5b?,,»

^ Bolschewismus , der Enttäuschung über London und den
Abneigungsgsühlen gegen eine kühle Verständigung

i^ ^ and Geuxh : Der Franioss dieser Kefangen -nauäler ist
Mann in Deutsch/and , während doch der Brite der

Kriegsgewinnler ist. Und Frankreich hat sich diesen Hak
^ its v .

^ bient . Aber diese Zerfleisch » ngsgeliiste diesseits und seu-
l« nd - ^

^ he-' n? dürfen nicht den Blick dagegen umdüstern . daß Eng -
^ " rankreich lediglich seinen umarmenden festlän > i '

ch ?n Vor -
»^

ur Auspowerung Europas stLht. und daß England zusammen
" gehen will , um den Aussall der Amerikaner wct ' zu

sein Orientreich w sichern, das jetzt durch das Bündnis
i' i " ^ den --5"dem England zugeneigten Türken be-

eine,- » . Blatt Lloyd Georges , der „Dailn Chronic !«"
, deckt in

slbrxjl , 'Artikel die Vlär ?e des englischen Kabinetts offen auf . Er
^ rak' ' ^ kite Vorsorge zur Verteidigung des englischen Asiens
»erk?^ .?^ rden , ab - r das , was die Entente tun sollte , sei , so wird

^ " ' 5'ert ausgeführt ? zu versuchen „Polen . Finnland , Lettland
kinen anderen Ran ^ ta -' t zu cinem An <irin aus die Bol -

V» bewegen "
. Der Pariser „Temps " schreibt ebenfalls in

^ 'orgnis : . .Man muß eine Zusammenhängende Front her -
? . j

^Ur
^

d^r die von bolschewistischen Angriffen bedrohten Länder
^ ' te « ine a "tive Verteivigung vom Baltischen bis zum

" roij ^ '«r aussübrvn . lle ^er Danzig und Riga wird diese'" "rdeuropa . über Odessa mit den 5>Sfsn des Mit ^elmeers in
^ ic stehen . . . . . An der Ostgren ?e Polens sind jetzt

Ee ^-ld" . wo man die ? !n' l !satioa schützen muß .
"

v
^ n ^ Paris sicherlich militärische Abmackn ' wcien über

; " « ^ ^rteidiqunasn ^an getroffen und es ist -vm 'ß. d' ß Polen
« - 5 ^ '^ rm des Bolschewismus aushalten , daß es dabei zer-

. t d ?? ist es d-.' r Entente noch weniacr mö" l ! >?> als z» r
^ wvfe der Iudenitsch und Koltschak . eine einl 'eitlick 'e und

Front gegen den Bolschewismus ohne Hinz " zieh - '' gb ' ^bsn . ^ n Paris bängt man noch dem a !ten Ge-
me Entente könne alles allein machen . In London , wo

ad^ r^ znet . übergeht man Frankreich , ficht mit passiven S "l»
^ ^ - ? uften Letten und Polen zum Schein geoen d -°n B ^ l' che -' iir das geänastigte und ratlose Frankreich , geht aber in

, eifl?ne Wege .
!? ^d kzi,»

". .^ ' r ganz die Vera -iderung der Verban ^ politik ! Eng -
i l ? ?hr amerikanische Lebensmittel zahlen , ohne dab > i
^ Finankwirtschast zu ruinieren . Amerika ist
»?-^ e ichar^ster industrieller und finanzieller Konkurrent ." ach England geliefert , lassen englisches G ? ld auf
>l ^ N!cr . '.riehen in Dollarika versickern. England su ^ t a ^ o einen
» z, . .^

' ner Industriewaren , einen Liefer ^n^ n für Getreide ,
ki^ nd ^ r gle,ch -eitig die englischen Renten sichert i>nd so
jp5 'p und ^ Amerika stärkt Dieser Partner ist Rußland F ^lge -

^ ' erur « schließt England einen Vertrag mit der Sow -"Slir^ auf Lieferung von einer Million Getreide , aus Abnah -n«
«». ^ w !

'
^ « " Der Vertrag ist fast fertia . Und 5?renkreich ?

^ aber ° 5 ^ .^ .men vom neu besetzten englischen Tisch empsan .
russisches Getreide » nd Fleisch die Gefahr be-

^ ^ en , dem Fesilande vom Bolschewismus bedroht zuV -v, ' vom ^>^ iscrvivrsmus vet r̂oyt
» !j? .^ lacht auf den katalaunischcn Gesilden ist Frankreich

5^ ^ >hen ^ es glaubt , und die Walstatt wird nicht in Polen
d° 2 V' ' wenn Frankreich den Versailler Friedensvertrag des"n den ^ . . Europäischen Unvernunft als bessere Waffe ansiehtN' roplttschen Verstand .

Sun

Englische Erleichterungen für Rossen .
L n 22. Ion . Das Reutersche Büro meldet , daß

K " k » n befindliche Sekretär des Ausschusses der russi -
» bat ^ ° ^ " Bere inigung di« Mitteilung er .

Nach
^er Oberste Rat die Absendung drcchtloser Mewun -

^ >e " gestatte . Der russischen kooperativen Abordnung
»>? ^ eben erteilt worden , sich nach Moskau zu
«.

^ vrZss>,
' Abordnung reist sofort ab . Der Präsident und der" "^el^ - ' ^ ren noch Paris , um sich mit den Alliierte » über die

-̂ ^ "«l- ngen zu beraten .

wT « ^ ^ Ündttch- deutschen Abmachungen .
s 22 . Jan . (Niederländisches Corr .-BÄro .)

bcrei . ^ Ministerium des Aeuhern teilt in Ergän -
^ Bevollkurzer Meldungen mit : Zwischen
putsch ^ ^ tigten der niederländischen und der
/ Ziiglich . Kierung ist eine Uebereinstimmung

Regierungen zu un !erbreitend n Veiein -
^ edj . , ^ den Deutschland zu gewährenden
forden ^ ^ Einfuhr von Steinkohlen erreicht
. " ön y^ ^ '^ srlande gewähren Deutschland einen Kre -
i " ^ Millionen Kulden . ablösbar spätestens

de^ z. ,
- ^ on diesem Kredn find KN Millionen Gulden

5 ^ ndis ^ : ^ .! von Lebensmitteln niederländische « oder nie -
^ Ursprungs in den Niederlanden bestimmt ,
^ ^ ofsog

' Millionen Gulden dient zum Ankauf von
V * De » « »! ,

^ >ben den Charakter eines erneuerbaren K e-
!^ kehuno verpflichtet sich seinerseits zur vierjährigen

Kohlenlieserungen . zu denen es sich im K . H -
' ^ >̂ it 3t . Dezsnuber in Kraft ist . verpflichtet

t » ^ ^ ^ine befriedigende Regelung über die Aus «
>> » « » i » » » » ßttslbar « « Näh « der Lim¬

burg e r - d » u t s che n Grenze gelegenen Kohlen¬
bergwerke , die sich bereits in den Händen von niederlän¬
dischen Gesellschaften befinden , erreicht worden . Die getroffenen
Vereinbarungen müssen eventl . von den Generalstaaten ge¬
nehmigt werden .

Volksabstimmung in den Grenzmarken.
K Nachdem de? Fried .' nunmehr unterzeichnet ist, wird die Volks¬

abstimmung in den Grenzmarken , wie sie der Friedensvertrag vorsteht ,in kürzester Frist zu erfolgen baben . Es ist eine heilige Pflicht eines
jeden Deutschen , in seinem T -' il dazu beizutragen , daß die Loslosnng
weiterer wertvoller Gemete vom Reich verhindert >vird . Darum weg
mit nationaler Gleichgültigkeit und Teilnahmslosigkeit ; es handelt sich
in den nächsten Wochen , auch den letzten in Frage kommenden Deut¬
schen zur Bekundung seines - deutschen Willens zu bringen . Da eS noch
nicht zur Genüge bekannt Zu sein scheint , wer abstimmungsberechtigt
und welch? Bed .nitung der Teilnahme jede? stimmberechtigten Deut¬
schen beizumessen ist. veröffentlichen wir nachstellende Fingerzeige für
di« Abstimmung :
1. Wo wird abgestimmt ?

- ) in Oberschlesien : Kreis ? Kreuzburg . Rasender ? , Oppeln - S5adt , Grotz -
Strelitz , Lublinitz , Gleiwitz ' Ztadt , Tost - Gl ^iwitz, Tarnowitz , Beuthen -
Stadt , Beuthen -Land Königshütte -Stadt , Hindenburg lfrübsr Zab ^ze) ,
Kattowih -Stadt , Kattowih -Land , Pleß , RLbnick, Ratibor -Stadt , Kosel,
Leobschütz, Teil « von Neustadt , Teile von Rcuibsr -Land , Teile von
NamSlau ;

d ) in Ostpreußen : Kreise Lhck. Lötz ?n . JohanniSkmrg SenSburg ,
RSssel, Allenstein -Stadt , Allenstein -Land , Osterode , der größere Teil
des Kreises Neidenburg mit Ausnahme des SiidwestzipfelS mit der
Stadt Soldau . Oktzko ;

e ) in Westpreuß n : Kreise Stuhm , Ros .' nberg . der Teil vcm Ma¬
rienwerder östlich der Weichsel, der Teil von Marienburg östlich der
Nogat ;

ci ) in Schleswig : 1 . Zone : Kreise Hadersleben , Sonderburg , Apen¬
rade , nördliche Hälfte von Tondern Teile von Flensburg ,

S . Zone : Südlich ? Hälft « von Tondern . Flensburg -Stadt , Teile
von FlenSburg -Land . Nondteile vom Kreise Husum ;

e) in Eupen und Malmedy .
2 . Man « wird abgestimmt ?

a ) in Oberschlesien nichr frühe ? als K und nicht später als 18 Mo¬
nat «, nachdem der Friedenstiertrag in Kraft getreten ist. Das genau «
Datum setzt die Entente fest ;

b ) und e ) in Ost - und W '-stpreußcn : De : Zeitpunkt ist unbestimmt
und wird von der Entente noch festgesetzt :

6s in Schleswig ! in der ersten nördlichen Zon « spätestens St Tage
nach Inkrafttreten des Friedensvertrages , in der zweiten südlichen
Zone S Wochen nach der Abstimmung in der ersten Zone ;

c ) in Eup . n und Malmedy werden nach Inkrafttreten des Frie¬
densvertrages von der belgisch- n Behörde S Monate lang Listen ans -
gelegt , in die die dortigen Bewohner den Wunsch eintragen können , daß
diese Gebiete ganz oder teilweise uncer deutscher Souveränität bleiben .
3. Wer ist abstimmungsberechtigt ?

Stimmberechtigt ist jede Person ohne Unterschied des Geschlechts,
die den nachstehenden Bedingungen genügt :

s,) in Oberschlesien :
1 . Sie muß cm 1 . Januar des JahreS , in dem die Volksabstimmung

stattfindet , das SV. Lebensjahr vollendet haben ;
2. Sie muß in der Zone , in der die Volksabstimmung stattfindet ,

geboren sein od -r dort sei. einem von dem Ausschuß festzusetzenden
Zeitpunkt , der aber nicht nach dem 1 . Januar 1vt !Z liegen darf , ihren
Wohnsitz haben oder von den deutschen Behövden ohne Beibehaltung
des Wohnsitzes in der Zon « ausgewiesen worden sein .

k ) in Ostpreußen :
1 . Sie muß bei Inkrafttreten des gegenwärtigen Vertrage » doS

2N. Lebensjahr vollendet haben ;
S. Sie muß in der Zone in der die Volksabstimmung stattfindet ,

g .' boren sein oder seit einem von dem Ausschuß festzusetzenden Zeit¬
punkt dort ibren Wohnsitz oder gewöhnlichen Ansenibalt gebabt hoben ,

e ) in Westpreußen :
Sämtliche Einwohner des Abstimmungsgebiets wie in Ostpreußen .
<I ) in Schl Swig :
t . Si « muß bei Inkrafttreten de» gegenwärtigen Bertrag «» dat

20. Lebensjahr vollendet baben.
2. Sie muß in der Zone in der die Volksabstimmung stattfindet ,

geboren sein oder dort seit einem vor dem 1 . Januar INN) liegenden
Zeitpunkt ihren Wobnsitz haben oder von den deutschen B .'hörden ohne
Beibehaltung des Wohnsitzes in der Zone ausgewiesen worden s« m.

e) in Eupen und Malm -dy : Vergleiche S e) .
4. WaS ist dir nilckiste Aufgabe jede» Abstimmungsberechtigte « ?

Abstimmungsberechtigte haben ihren jetzigen Wohnsitz (Ort . Straße
und HauSnummeri unter Anoabe ihres Geburtsort » und Geburt ?»
datums sofort schriftlich anzuzeigen . auS :

»s Oberscbl sien : bei den vereinigten Verbänden heimattreuer
Oberschlesier , Abtlg . l? , Breslau 18 . Kaiser - Wilbelmplatz 20 ;

d ) Ostvreußen : bei der BezirkSstell ? Allenstein des ostdeutschen
Heimatdienstes . Carlsbos bei Rastenburg (Ostpr .) ;

e ) Westpreußen : b im ostdeutschen Heimatdienst , Abtkg . fkr Volks¬
abstimmung in Westpreußen , Elbing ;

-is NordschleSwig : beim d ' u ' schen Ausschuß für das Herzogtum
SchleSwia . sfleuSbu ?g . Norderbofenden 20 ;

ei Eupen »nd Malmedn : bei den vereinigten Landsmannschaften
von Eupen und Malmedy . Charlattenbnrg . Fasan «nstr . IS.
5. Wie geht die Abstimmung »»r sich ?

Jeder Stimmberechtigte , der seinen Wohnsitz nicht im Abstim¬
mungsgebiet hat . muß sich zur Abstimmung in die Gemeinde , in der
er geboren ist . begeben .

Zur Fobrs zur Abstimmung werden gewährt :
s? reie Eisenbahnfahrt S. Klasse . Außerdem soweit möglich fr >-ie

Unterkunft und freie Verpflegung . Alles Nähere teilen die unter Zif¬
fer 4 genannten Stellen den Abstimmungsberechtigten nach Anmeldung
mit . ES ist nötig , sich rechtzeitig , also möglichst sofort , die nötigen
Ausweispapiere zu beschaffen , nämlich 1 . Paß . S . GebnrtSnrkun »? . 3.
für Verheiratete die HeimatSurkunde .

» »

Nordschleswig .
MTB Flensburg . 22. Jan . In der Angelegenheit der drei Ar¬

beiter , die in Hadersleben die Leimoandhülle des Kaiser Wilhelm -
Denkmals wieder entfernt hatten , wird aus zuverlässiger Quelle noch
mitgeteilt ^ dah di« Arbeiter , die in Nordschleswig nicht heimatbe
rechtigt sind , und die sich als Kommunisten bezeichneten, von der inter¬
nationalen Polizei au » d-m Abstimmungsgebiet ausge¬
wiesen worden sind .

WTB. Haderslebe«. 2L. Za« . Die „Srenzpqt" meldet: Bei der»
vorgestrig «» d « « f » « » zösisch « » Tr » » » e » « « da«

DenkmalKaiser Wilhelms ! , auf dem Südermark aus Ve«
anlassung des Tags zuvor eingetroffenen französischen Kurierossizier «.
mit Leinwand verhüllt worden . Nach dem Einzug d«r Fran¬
zosen wurde die Leinwandhüll « durch Z deutsche Arbeiter wie¬
der entfernt . Diese Arbeiter sind durch di« internationale Polizei
verhaftet worden .

England stellt keine Truppe « für di « Abstimmungsgebiet «.
MTV . Paris , 22 . Jan . (Reuter .) England hat dem Oberste «

Rat mitgeteilt , daß es nicht imstande sei . seinen Anteil a»
Truppen für di« Abstimmungsgebiete für Schlesien ,
Schleswig , Allenstein usw . zu stellen . Es wird berichtet , dah Ita¬
lien gleiche Schritte getan habe . Die Aufgab «, d«n Polhei¬
dienst in den Abstimmungsgebieten zu versehen , wird auf Frank¬
reich allein fallen . Wie verlautet , war England um die Stellung
von 22 Bataillonen erucht worden .

v -r prozch Erzberaer -Y lfferlch .
r--- Berlin , 22 . Jan . Nachdem bekanntlich am letzten Verhandlung »

tage die allgemeine Vernehmung HelfferichS erledigt worden war ist
es heute auf der Zeugenbank lebhafter . Bekannte Größen aus der de,,»»
schsn Industrie stehen plaudernd vor der den Zuhörerraum abschlie¬
ßenden Barriere , hinter der daS weibliche Element mehr als je vor»
herrschend ist. Die ungünstig gelegene Tribüne dageaen erfreut sich
keiner Beliebtheit und ist fast le« r . Erzb «rger und H« lfferich find wie
immer , frühzeitig zur Stelle . Der Angeklagte blatten eifrig in einem
dicken Akienbündel . Der Nebenkläger bespricht sich lebhaft mit seine»
beiden Rechtsbeiständen . August Tbvss « n kann wegen Krankheit
nicht ersKeinen un ?-> wird kommissarisch vernommen werden .

Dr . Helfserich
erhält alsdann als erster das Wort und ä ußert sich zum Fall «
Thyssen . Er deutet an . daß zwischen Erzberger und Thys¬
sen und Parma -Bourbon sebr komplizierte Beziehungen bestehen kmn.
vliziert u . a . dadurch , daß Erzberger aus der einen Seite im Jnt - resf«der Firma Thyssen die Annexion Brieys eintrat , während seine
Beziehungen zur Familie Parma -Bourbon ihm einen Frieden ohne
Annexion und Entschädigungen auferlegte . Derselbe Erzberger , der
die Friedcnsresolntion befürwortet « , lobte den Frieden von Brrst -Li -
tows ^ Niemals ha : ein Abgeordneter außer Erzberger an mich die
Zumutung gestellt , im Interesse einer Firma dieser solche Vorteile
zuzuwenden . Erzberger forderte sürHiese das Eigentum an den Erze »
von Briev und — als ich daS ablehnte ^ - den Betriebs «? dortigen Hüt¬
ten . die ich an die deutsche Montanindustrie für die Dauer de» Krie¬
ges zu geben bereit war .

Erzberger sei anfangs des Krieg «» al » Annexionist weiter
gongen als alle . Heffferich fährt fort : Erzberger Hab« für Deutsch»,
land die der Normandie vorgewflerten ? n !«ln verlangt , welch« Er ^
lager besitzen. Er mußte wissen , daß Thyssen in der Rormandi « große
Erzlager hatte . Der .'Ingeklagte überreichte ein wenig Wochen nach
Ausbruch des Krieges ausgearbeitetes annexionistische » Programm
Erzberger zu den Akten . Von seinem Annexionismus fei Einberg «
abgekommen , nachdem in Wien der Thronwechsel eingetreten war . I ,
Uebereinstimmung mit der Familie Parma Hab« «r dann sehr stark
gegen den Annexionismus zu arbeiten begonnen .

Dr . Helsserich fahrt zusammenfassend fort : Herr Erzberger
bat also trotz der Juliresoluticn für die Annexion von Brieq gearbeitet
Erst nachdem Thyssen sich von ihm getrennt batte , wurde Erzberger
auch in Bezug aus Briey das . was ich in der . Kreuz « >tung ' mit vo »
bedacht den . schärfsten Gegner des AnnexioniSmuS ' genannt Hab«.
Unmittelbar nachdem ich das ReichSamt de» Jnnrrn übernommen
hatte , teilte mir UnterstataSsekretär Richter mit . Thyssen Hab« erneut
einen Antrag auf Übereignung der Briey -Gruben gestellt . Herr Er ^berger bedränge ihn in dieser Sache in s«hr unang «nebmer Weis « . Ich
bat ihn . «r mächt« Erzberger daS nächste Mal zu mir schicken. Erz¬
berger kam und wieS darauf hin , daß Thyssen mit der Aufgabe sein«
Erzgruben in der Normer,die ernstlich rechnen müsse, ^ ch erklär
daß ich mich zu einer Ei ' c . ' umsüb . riragung nicht einschliche ?, kc > n«,
erktcns aus Gründen des Völkerrechts , zweitens , weil »elbst im F .ill «
eines dauernden Eri ^ . rlS des Briet, . ^ >e?' etS die Ver >crg >>r ^ der Groß¬
industrie in ein « L? c : s ' gl >>t eben müsse, die den In ', » reise, , t ? ?
gsamen deutschen Eisen : nvustrie Rech'iun ^ tra ^ e erHt
drittens , weil die Gruten werteokle Faustpfänder seien , »» lche spAi ««
?m Interesse der geschädigten deutschen verwenui wi ld .'»
konnten gleicher Weise t ' at Erzberger bei mir für die ji .,nido ? io«
des in Lothringen gelegenen Hrube .il esitzeS der Gebr . teGent « !
e n . Auch l ier dtrtra er die Tkrsse . ' chen Jnteressm bezüglich « i - er
Eigeniumsüberrragung . Ich mußt « mich hier Herrn Erzb c.,e? abjchl ^
gtg bekcheiden

Im Frühscchr 1S1K hatte ich ein E « s « 5 vorbereitet , da » de»
Reichskanzler ermächtigen sollt« , bei der Erteilung der Genehmigung
zur Aussuhr bestimmter Waren , darunter Eisen und Kok̂
len . Abgaben zu erheben , » m aus diese Weise den Unterschied zwisch«n
Inlands - und Auslands « ?-' ' '-- ans ^ualeichen . 5) i<>rfür trat zunächst
auch Herr Erzberger . Mitglied des Thyssenschen Aussichtsrat »,
«in . Nachdem er aber aus dem Tyssenschen Konzern austrat
brachte er einen Antrag ein . nicht nur für die Zukunft solche Abaake «
zu erbeben , sondern auch nachträglich di« Differenz zwischen Inland »-
nnd Auslandspreis , di« man auf K44 Millionen berechnete , von der
Industrie einzuziehen .

Hierauf wird Reichsfinmrzniinüster
Erzberger

als Zeuge vernommen , der u . a . begründet : Ich keime Herrn August
Thyssen seit ungefähr 12 bis 1Z Jahren . Er ver ' - ,n«
den Standpunkt , daß di« Interessen der Indu

'
! ml

Parlament ungenügend o « rtreten seien und bat mich
darum , mir hin und wieder Wünsche der Industrie mitteilen zu dür¬
fen . Ich 'war damit einverstanden , und Thyssen gab mir im Lauf «
der Jahre im Interesse der Volkswirtschaft sehr viel wichtige » Ma¬
terial mi der Bitte , für die Eisenindustrie einzutreten . Dies« B » >
z ! « hungen wurden im Laufe der Jahre immer freundschaft¬
licher . Irgend welche pekuniäre Beziehung Hab« ich zu Thysse«
nicht gehabt . Aehnliche Beziehungen hatte ich auch zu einer ganze »
Reihe anderer Unternehmungen . Im Jahre ISIS schrieb mir Thyssen
er sei zu dem Entschluß gekommen , mich in den Aussicht » ra >
seiner drei gröhten Unternehmungen zu nehmen . Er
bitte mich, den bekannten Familien st reit einer Verstän¬
digung entgegenzufahren und ferner sein Testamentsvolk
stxecker zu sein . . Thyssen kam dann nach Berlin und wiederholt «
seine Wünsche . Ich kam zu der Ueberzeugung , daß keinerlei mar «
lische oder auch sonstige Bedenken vorlagen . Ich kann hier unteß
Eid erklären , daß mir die Firma Thyssen nie eine einzige Zumutuntz
gemacht hat . die nicht das Mlgemeininteresse , sondern ihr eigenes
speziell« Interesse betraf. « - sollt« « t» »i, « a»d »ochsa«-» kS»« >5



Kette 2 .

daß ich meine politische Stellung irgendwie zu persönlichen materiel¬
len Dingen benützte. Ich habe deshalb eine Beteiligung an den
Dividenden usw. abgelehnt . Thyssen bot mir einen festen Jahres -
bezugvon < 0000Markan . Es ist dann nie wieder von sinan »
ziellen Fragen die Rede gewesen . Ich war u . a . Berichterstatter des
Militäretats . Nachdem ich den Aufsichtsratsposten angenom -

^ men hatte , legte ich sofort dieses Amt nieder , damit niemand
auf Ken Gedanken einer Verbindung der Firma mit Heeresliefe¬
rungen kommen könne. Was ich dann weiter zu Gunsten der Firma
Thyssen getan habe , habe ich lediglich im Rahmen des allgemeinen
volkswirtschaftlichen Interesses getan und ich kann dies in jeder Be¬
ziehung vertreten

Erzberger geht sodann auf seine Beziehung ? n zum Hauke
Bourbon - Parma näher ein . Er Hab - allmählich im Laufe des
Krieges die feste Me -nung erlangt , daß wir srob lein mühten . wenn
Deutschland obne territorial « Verlu !tc aus diese m
Kriege hervorgehe . Der Zeuge fäbr ^ fort : Es war zu jener Zeit den
deutschen Volksvertre ! ern unmöglich , an den Kais r heranzukommen ,
um ein deutliches Wort zu reden. Ick war der Ansicht , und mit mir
viel « andere d̂ah Dr . Helsfe : ich durch sein ' Art und Weise wi er den
Kai ' er informierte , ein Unglück für das » utfche Bolk vorstellte . Als
ich endlich mit dem Kaiser sprechen konnte , war ich üb .'rrasch :,
welck^ Auffassung er ha . ^e .

Nun mr Angelegenheit der Trüben imBriey - Gebiet . Es
» ar zuerst August Thyssen , der nach Lu"emburg ins Hauptouartier
fuhr und dort offen erklärte . Deutschland mi'

ss : den Krieg
verlieren , wenn wir kein Erz bekämen . Alle Länder bat ' en
i?re Stahlproduktion gesteigert , die deutsche war gesu'' ? n und die
Front schrie nach Material . 5as war der Grund , weshalb ick, für
die Liquidation der Erzgruben im ^BrienGebiet ,
die im deutschen Interesse lag . eintrat . Man folgte mir nicht, son¬
dern be,og aus Schweden Erz und die deutsche ? ndustrie kam in
Abhängigkeit . Es trat eine Verschuldung ein . Diese Suppe babe ich
heute als Finan ^minister ausmessen . Auh ' rdem hotten die Feinde
deutsche Firmen liquidieren lassen , und als Gegenmahregel wollte ich
kür > ie Liquidation kran ' -5silch - r Erzgruben - int '-eten .

Auf eine Frag « des Vorsitzenden über die ihm vorgeworfene
Wandlung in seinen politischen Anschauungen erwidert
Erzberger : Als Berichterstatter über den Militäretat hatte er
weiteste Kenntnis des S ch l i e ff c n s che n Planes gehabt , der
dahin ging , das, nur etwas zu machen sei . wenn Frankreich in secks
Wochen niedergerungen werd - n könne. Nachdem er aber gcVen habe ,
da» diese Hoffnung im Westen sich nicht erfüllt hat , ha^e notgedrungen
in seiner Ueberzeugung eine Wandlung eintreten müssen.

Aus Vorhalt Dr . Alsberg , dah er doch gewissermaßen der Va¬
ter der Friedensresolution gewesen sei und jetzt mit einem
Male die Anschauung vertrat , wir sollten Bricy -Longwy haben , er¬
klärt Erzberger : Ich habe auch zu anderen Annexionsplänen keine
Stellung genommen - Der Erwerb von Briey -Longwy im Wege eines
Ausgleichs lag im Rahmen der Friedensresolu ion .

Auf Befragen des Oberstaatsanwalts erklärt? Erzber¬
ger , daß es sich lediglich um die Inbetriebnahme und Ausbeutung ,
keinesfalls um eine Eigentumsübertragung an die Firma Thyssen ge¬
gehandelt habe.

Dr - Helfferich betont ausdrücklich, daß diese Auffassung damals
im Rcichsamt des Innern nicht bekannt gewesen sei.

Der Vorsitzende erklärt , daß er zunächst oen Eindruck gehabt
habe , dah Thyssen nach Friedens slchlutz Eigentums¬
rechte auf die Gruben gel .end machen wollte . Dagegen weist
Oberstaatsanwalt von Claus ewitz darauf hin , daß in den Einga¬
ben jedesmal eine EigentumSübertragung verlangt worden

, fei . — Dr . Helfferich erklärt nochmals , daß seine ganzen Unter »
Handlung '« mit dem damaligen Abg . Erzberger sich nur darum gedreht
haben , diesem den Gedanken auszureden daß das Reich einer Eigen .
tumSübertragung an Thyssen zustimmen könne .

Erzberger bestreitet d :es und erklärt : Ich kann iedenfalls un¬
ter meinem Eid bekunden , daß ich nie bei Helfferich vorstellig g 'worden
bin wegen einer E ' gentumsübertragung . sondern nur wegen einer
Ueberweifung zur Ausbeutung unter staatlicher Kontrolle .

Auf weiteres Betragen des Vorsitzenden , wann Erzberger
ans dem Thyssen - Konzern ausgeschieden sei . erklärt die¬
ser : Ich bin Mitte ! 917 nach der Friedensresolution aus dem
Aufsichtsrat ausgeschieden . Di « Bezüge wurden bis 1. Januar bezahlt .
Ich babe im ganzen etwa 10 0 vl >O Mark bezogen . ? ch bin aus¬
geschieden. weil mein « Ansichten , die In der Friedensresolution aus¬
gedrückt sind, nicht mit dem Thyssen Konzern übereinstimmten Mein
Austritt aus dem Konzern ist jedenfalls von mir ausgegangen , nicht
von Herrn Thyssen.

? m weiteren Verlaufe der Sitzung erklärt Dr . helfferich :
Ich frage Herrn Enbsr " "r unter seinem Eid : Hätten Sie diese Vor¬
würfe bezüglich der R I ese n g e w i n n e der Indi str

'e auch er¬
hoben . wenn Sie im Jahre IS 18 noch dem Thyssen - Kon ,
zern angehört hätten ?

Zeuge Erzberger : Es ist damals öfters im Hauptausschuh
von den Riesengewinnen der Industrie gesprochen worden .

Dr. Helfferich : Auch von Herrn Erzberger ?
Zeuge Erzberger : Das weih ich nicht mehr. (Lebhafte Aha -

rufe aus dem Zuhörerraum . Ter Vorsitzende droht, er werde im
Wiederholungsfall den Zuhörerraum räumen lassen) .

Ein langes Hin und Her zwischen Dr . Alsberg und Minister
Erz b e rg « r beendet der V o r fi tz e n d e mi. den Worten : Der
Grundgedanke d r ganzen Erörterung ist doch der : Solange Sie Herr
Minister Mitglied der Schwerindustrie waren haben Sie nicht an Aus¬
fuhrzölle . welche die Industrie belasten, gedacht : und erst , als Sie anS
dem AnfsichtSrat ausgeschieden waren , kamen Sie auf de« Gedanken,
solche ZSlle einzufahren . >

Dr . Alsberg : Gerade Sie mühten doch aufgrund ^lbrer
Kenntnis der internen Dinge der Schwer - Industrie über die Millio¬

nte Wiener Ui ö r in Narlsrnhe.
: I : Karlsruh « . 23 . Jan . Jetzt soll es ganz licher sein , dah auch

die Karlsruher die schon lange erwarteten Wiener Kinder bekom¬
men . Wie in der letzten Sitzung des Arbeitsausschusses mitgeteilt
wurde , trifft der Sonderzug mit den Wiener Kindern , wie wir
bereits gestern melden tonnten, am Freitag , den ZV . Januar ,
nachmittags Z.2V Uhr hier ein . Es war ein schweres Stück Arbeit
zu leisten , bis die Sache endlich so weit gediehen ist. Die Kinder
wären allerdings schon lange hier , wenn — man höre und staune —
wvnn der Sonderzug . der den ersten Transport Wiener Kinder
nach Heidelberg gebracht hat , nicht spurlos verschwunden
wäre . Jawohl : der ganze , von Oesterreich gestellt« Sonderzug ist
einfach verschwunden und trotz aller Bemühungen von selten der
verschiedenen Eisenbahnverwaltungen bis heute noch nicht aufge -
smcken. Man vermutet allerdings , dah der Zug irgendwo auf e >nem
toten Gleis irgend eines Verschubbahnhofs stehen soll , aber gesehen
hat ihn bis jetzt noch niemand . v '

Es blieb also vchts anderes übrig , als einen neuen Sonder¬
zug zusammenzustellen . Aber das war nicht so einfach. Die deutschen
Eifanbahnverwaltungen können in der gegenwärtigen Zeit keinen
Waaen entbebren , da es selbstverständlich ist , dah all "? nur irgendw

' e
verfügbare rollend« Eisenbahnmaterial jetzt in den Dienst zur Heim¬
schaffung unserer Kriegsgefangenen gestellt wird und die Österreicher
weigerten sich — und auch das ist begreiflich — einen neuen Zug zu¬
sammenzustellen m-n dem Hinweis auf das Schicksal des ersten Zuges .
Dank der enern'schen Tätigkeit der Hilfeausschüsse in Baden und Wien
ist ee schliMch doch noch gelungen, neben den vielen andern auch die.
i-n B « g von Schwierigkeiten zu überwinde «. Also : die Wiener Kl«,
der kommens

Am » . so« Hu? mit « « Rindern w M « ,chen
nnwff « !, wo di, And « von d« > d« « arlseuhe , y », .

Rdsniomsm«« n« ch Horlemche geleitet » erden .
Dt « u -chnnahmv in München enttxrW ein « Pitt « hes Meuxz Kll ^ .

VavlsMe Vresse «

nengewinne Bescheid wissen und baben geschwiegen . Als Sie aus¬
geschieden waren , haben Sie von J ^rer Kenntnis Gebrauch gemacht.
Ich möchte fast sagen , dah Sie der einzige Abgeordnete waren, der
so gut in der Schwerindustrie Bescheid wuhte .

Zeuge Erzberger : Dies ist nicht richtig : Es gibt zahlreiche
Abgeordnete , die gleichfalls in Aufsichtsräten sitzen . Ich erkläre hier
unter meinem Eid , dah ich mich gegen Aussuhrabgaben nie gesträubt
habe.

Dr . Helfferich erklärt , alles zu bestreiten , was Erzberger über
diesen Punkt gesagt hat/und frägt den Minister : Hätten Sie . wenn
Sie 1S18 noch Mitglied der Schwer - Jndustrie gewesen
wären , auch jene schweren Vorwürfe gegen bie Regie¬
rung erhoben , dah sie die Einfuhrzölle nicht eingeführt
hat , i'm die Schwerindustrie zu begünstigen ?

Hierauf gibt Zeuge Erzberger keine Antwort .
Dr . Helfferich : Ich will es Ihnen ersparen , sich durch Ihre

Antwort in Verlegenheit zu bringen . Ich überlasse es der freien
Bewei - würdiaung des Gerichts , sich darüber ein Urteil zu bilden .

Nächste Sitzung : Samstag .

Die Ausliefe « unys^raye.
<» Basel , 32 . Jan . (Privattel .) W 'e die „Inf ." aus Ame -

rangen vernimmt , hat Exkaiser Wilhelm tu« Nach¬
richt von dem erfoWen Auslieferungsbegehren der
Alliierten an sollend mit Nus'« und Würde entgeg n -
genommen , Die Kaiserin hingegen , so wird versichert, s i
völlig zusammengebrochen , da sie noch bis zuletzt
glaubte , daß durch Vermittlung verschiedener Staatsoberhäup¬
ter von dem Ausliefe runasbe ^ehren schließlich Abswnd benom¬
men werde . Die einstige Mouarchin le ' det an sehr schwe- en
Nerven - und Herzanfällen, ' ihr Zustand Wird als durchaus ernst
bezeichnet. ,

v . Zürich . 2Z. Jan . (Privcettel .) Der Pariser Korrespondent
der „Chicago Tribüne " will von dem Attache der holländischen Ge¬
sandtschaft in P .rris erfahren haben , dak die holländische Re¬
gierung der das Auswärtig Ministerium » ertraulich in den
Hauptstädten der Alliierten festzustellen suche , ob die
Führer der verschiedenen Regierungen tatsächlich die Auslie¬
ferung des deutschen Kaisers wünschen . Der Attache
sagte , seine Regierung habe aus Tokio die Nachricht erHelten , doh
der Mikado sich jedem Versuch widersetzen würde , dah der
Kaiser ausgeliefert werde . Belgien hat auch schon wissen
lassen , dah es nichtdarauf besteh e. falls die anderen von ihrem
Verlangen abliehen . Der König von Italien hat dem Holl-in¬
dischen Gesandten die private Versicherung gabelt , dah er das
Gerichtsverfehren gegen die Hohenzellern nicht unterstütze und
aus dem Vatikan wird gemeldet , dah dort eine Bewegung vor¬
bereitet würde die dafür wirkt , dah der Kaiser in Sollend bleiben
und Deutschland gleichzeitig das Versprechen geben müsse, dah es ihm
die Riick ' ehr nach Deutschland nicht erlaube .

Weite Kreise in England soll n einem Gerichtsver¬
fahren gegen den Kaiser abgeneigt sein , N «r eine
Handvoll von Lenten mit Lloyd George an der Spitze wünschen
di "kes Sifm -rpiel . Die Antwortnote Hollands soll heute
mittag 12 Uhr in Paris überreicht werden .

»
An den Pranger .

W7B . Berlin , 22 . Jan . Der Pariser Berichterstatter der Stock¬
holmer Zeitung „ Afton Tedniugen " hat seinem Blatte unt - r Bezug
auf eine uug ' nann ' e schweizerische Ou ll« die angebliche Ausliefe '
r u ng S l i st e

^
d e r Entente gedrahtet , in der eine größere Anzahl

deutscher Persönlichkeiten , hauptsächlich militärisch - , aber auch Journa¬
listen , namentlich angefübrt wenden . Der Urheber dieser Meldung , der
das offenbar für angängig dielt ohn ^ die Zuverlässigkeit fein 'r Mit¬
teilung auch nur im geringsten zu prüf -m , eine Reihe von Deu fchen
durch eine derartige Dennnziat ' on bei den früheren G gnern e °ner
leichtfertigen und aewissenlo ' en Sensation zu opfern , ist bedauerlicher¬
weise Reichsdeutscher und heiht HanS von Hülfen .

Oesterreich .
WTB . Wien , 22 . Jan . An die Mitteilung über den amerikani¬

schen 70 Millionen -D olla r-K redit an Oe st erreich
knüpfte der Staatssekretär für Finanzen in der Nationalversammlung
folgende Bemerkung : Die Aenderung des ^bisherigen Standpunktes
der amerikanischen Negierung lunsichtlich der Kredithilfe für
Europa insbesondere für Oesterreich müssen wir in allergröhier
Dankba keit begrüßen , um so mehr als damit die VorauSs '-tzuna , w - lch«
Frankreich und England wegen einer Kredithilfe ihrer¬
seits ausstellten , erfüllt ist, so dah wir nunmehr viel größere
Aussicht haben , Valutakredite zu bekommen , als cS noch
vor kurzem den Anschein hatte .

Ans Elfast -Uotkrinqen .
---- Berlin , 23 . Jan . (Priv . -Tel . ) Nach dem „Vorwärts - sind be .

reits goglio Deutsch - Elsäher ausgewandert , davon
2l>VM ausgewiesene . „Echo de Paris " fordert auch die Ausweis
sung der übrigen 4l >000V - Die „Tägl . Rundschau" macht auf
verdächtige Elsäher aufmerksam, von denen vermutet wird , dah sie
Deutschen nachspüren , deren Auslieferung von der
Enteir e verlangt würde.

komitees , das auf diese Meise die Unkosten etwas verringern will .
Das ist verständlich , wenn man berücksichtigt, dah die Kosten für einen
Kinder -Transport sich allein auf 30 00V Kronen belaufen .

Nun die Verteilung der Kinder . Auch da haben sich
Schwierigkeiten ergeben , allerdings solche erfreulicher Natur . E ? ist
nämlich unter denjenigen , die sich bereit erklärt haben , Wiener Kinder
aufzunehmen , ein edler Wettstreit entbrannt um die Zuteilung . Alle
möchten unbedingt jetzt gleich „ ihre" Wiener Kinder haben . Aber
nich nur in der Stadt Karlsruhe , auch in derUmgebung und Nach¬
barschaft macht sich dieses dringend « Verlangen stark bemerkbar. So
haben die Baden -Badener ganz strikte die Forderung gestellt , dah sie
von dem ersten Traneport unbedingt ihren Anteil abbekommen :
ähnlich energisch traten der Caritas -Verband und einige Orte der
Umgebung auf . Nach längeren Verhandlungen bat man auch hier
einen modus vivendi gefunden . Man einigte sich dahin , dah von den
<M Kindern , die am ZV. Januar eintreffen . 200 nach Baden -Baden
kommen. lSV dem Caritasverband zur Unterbringung in den benach-
barten Ortschaften überwiesen und die übrigen unter die Bewerber
in der Stadt Karlsruhe verteilt werden . Da sich in der Stadt
Karlsruhe insgesamt lSOV Familien zur Aufnahme von Wiener Kin¬
dern bereit erklärt haben , kann also nur zum geringen Teil das An¬
gebot befriedigt werden .

WaS die Verteilung selbst anbetrifft , so kann mit Genugtuung
festgestellt werden , daß von Seiten der Geschäftsstelle , die sich im Rek -
lorat der stAdt . Volksschulen befindet , alles dankbare ge ' an worden ist,
um dieses Ge ' chäst möglichst glatt abzuwickeln . Den Pfl -g 'eltern der
Kinder wird eine Karte zugest " llt werden , in welcher Firuppe das ih?:en
zugewiesene Kind bei der Ankunft sich b findet . Ferner ist dafür ge¬
sorgt, dah de« yamili n, die am Abholen da» Kind . » derbmdert sein
sollte« da» Kwd «ugrfüh « wird . Durch voraednickt« Postkarten wird
« »« « »glicht, » >« « leim d«? Kinder in Wi«n sofort nach d«
Ivnft »o» der Untnbringuna d« Kinder verständigt werbe« .Vl» ein weitere« Zeichen der Opferwillig?« ! der Karlsruher
Ewr >otzn« jlM d«H da « Erg « b » t » d « x Aeld ! aSN ! » SS

VNKaMat ?. FreNag . I ?» N . Z <nnn » ISA . Nr « 87 - >

Frankreich .
WTB . Paris , 22 . Jan . Verspätet eingetroffen . Desscha « ^

wird sein AmtalsKammerpräsidenterstanr8 . Febr » a5

Zwischenzeit wird d«r Vizepräsident Naoul Peret die Leitung de>

Zwischenzeit wird der Vizepräsident Vaoul Peret die Leitung d«

Kammer übernehmen .
Dke Lage in Syrien .

WTB . Amsterdam . 23 . Jan . Me „Times " melde »

dah zuverlässigen Nachrichten aus Syrien Mfolge die Lagt
in Damaskus und Alebbo zur Beunruhigung
Anlas , gebe . Die AnHanger Mustapha Kemal Paschas bedrohte «

Alebbo .

Amerika .
Das beschlagnahmte deutsch« Vermögen in Amersla.

WTB Frankfurt a . M , 22. Jan . Die „Franks . Ztg .
" bringt

eine Meldung aus Newyork , nach der der amerikanislhk
Kongreh sich in der nächsten Woche mit einer Reihe von
setzesvorlagen zu besassen hat . die die Behandlung de» be»

schlagnahmten deutschen Vermögens rvgeln sollen . Nach dem VoV
schlage der Regierung sollen aus den Vermögensstücken je nach A»
des Eigentümers fünf Gruppen gebildet werden . Di « ersten beide »

Gruppen umfassen amerikanische Bürger und geborene Amerikaner-

Diesen sollen die beschlagnahmten Werte zurückerstattet werden .
den von den anderen drei Gruppen gehörenden Vermögensstücke»

sollen die amerikanischen Cchadenersatzanspriiche gedeckt werden .

Die Geschehnisse im Lleich.
WTB . Verlin , 22 . Jan . Der . B . 3 . am Mittag ' zufolg » ba !

Fall « Sklartz die Vernehmung bei der StaaiSanwalischm
begonnen Der Prozeß , dem sich Scheidemann und NoSke als Klag"

angeschlossen haben , dürfte in einem Monat stattfinden .
WTB , Berlin , 23 , Jan . Zn der gestrigen Echlußsjtzu 'ng v"'

Zsntrmnsparteiw 'ges um - de der Abgeordnete Trimbor »

zum ersten Vorsitzenden der Zentrum spart «

gewählt .
Die Einigung der bayerischen Bauern gescheitert.

— München , 21 . Jan . Die auf Schaffung einer neuen Bauers
Partei gerichteten EinigungSverhandlunaen zwischen dem Baqs
schen Bauernbund und den von Dr . Heim geleiteten Ehr > ^
lichen Bauernvereinen dürfen als endgültig gef «h < -
tert gelten . (Frkf . Ztg .) .

^ ^
Vermischtes .

Berlin , 23 . Jan . (Privattel . ) Nach d "m „Verl
nz .

" berichten Prager B ?ä !ter . dah in O st s ch l e s i e n die P ^
Ausgebrochen sei , die allem Anschein nach aus Ostgaözien ^
geschleppt wurde . Das Präsidium des polnischen Nationalrate »

in Teschen ist durch Erkrankungen dezimiert .
Räubcrunwesen . '

WTB . Berlin , 22. Jan . Mitten in Berlin . Ecke Linien - A
Grenadiersträhe , wurde gestern abend eine Frau Ero d n °

^
Räubern überfallen und um 2l >0v00 Mark beranbt . .
sie in einer Hardtasche bei sich trug . Auf die Wieder ^ schasfung ^
Geldes ist , wie die „B . Z. am Mittag " erfährt , eine Belohnung ^
10 000 Mark ausgesetzt worden . ^

WTB . Bcchum . 22 . Jan - Ein Automobil der Bo ^
scha st Konstantin , in dsm Beamte d s Hauptbüros Loh ^
xelder nach Schacht K bringen sollten , wurde heute m-org .
7 Uhr von drei Strahenräubern überfallen . Di « beuM '

netcn Durslben rauben die Lohngelder in der Höhe
337 V00 Mark , mit denen sie in der Dunkelheit entkow »

Vom italienischen Eisenbahnerstreik .
TU . Basel . 23 . Jan . (Privattel .) Wie der „Corriere d-N

Sera " meldet , ist durch einen Erlaß der Regierung über

gesamte Gebiet des Königreiches Italien b

Ausnahmezustand erklärt worden . In Rom , Ma >
^

und Neapel sind von d :r Regierung hnite die Bahnhöfe , ^
und Telegraphenanstalten unter militärische Bewachung g^

worden .
TU . Basel , 23 . Jan . sPriv ) Der „Secolo " m «ld«t ' ^

Massenversammlung der streikenden Arbeiter in
laud erhob Einspruch gegen die Militarisier » » g ^
Eisenbahn und gegen den Ausnahmezustand . Flu ^o
ter fordern alle Arbciteraruvpen und die Angestellten zum S t ' ^
auf . In vielen Städten baben die Streiks starken politil ^^
Einschlag Kommunistisch« Kräfte sind fieberhaft tätig .
schon lan ^e geplanten Umsturz zu verwirklichen .

tu . Basel . 23. Jan . (Priv -Tel .) „Petit Journal " meld« <
Rom : Der Generalstreik der Eisenbahner hat die Gefahr einer ^
volutionsbewegung in Italien nabegerückt. Tie
rung hat die ausführeide Gewalt in den Großstädten den militär ^ ^
Kommandanten übertragen Die Bestimmungen , die mit der -

hängung des Belagerungszustand ?« verknüpft sind, treten in Kro^

Wasserstand des Rheins . .

für die Wiener Kinder bezeichnet werden . Bis heute sind rund
Mark für diesen menschenfreundlichen Zweck eingegang -n. ^
ter befindet sich ein Fond von 8 855 Mark zur Unterbringung j,
Kindern im Landessoolbad Dürrl êim . Wie von Seiten des ^ ^
schulrats Dürr mit besonderer Genugtuung festgestellt we ^
konnte, haben sich bei der Sammlung insbesondere die Dame "

verschiedenen Frauen - Organisationen in hervorragender
teiligt , ferner die Schulen , wobei in den Volksschulen allein ^
16 MV Mark zusammenkamen . Von den höheren Schulen
die Fichteschule durch Opserwilligkeit besonders ausM-zeichne !

Besonders erwähnenswert ist auch eine Spende ^ -ne '
,

beamtinncn und eine solche der Arbeiter der Vetrie ^swAwv ai-r
der Eisenbahn , die mit einer P ênni » Sammlung 2(>l>
brachten . Auch Konzerte im Eintrachts 'aal und im Eaf ^ ^ ^ c"
brachten einen schönen R ^'naewinn . Einen weiteren ^
Sl ^ utz hat d >e benachbarte Pfalz in Ai -ssicht nestellt , ^ ^
zosen im besetzten Gebiet jede 5 ' l 'saktion für d ê . ^
nerboten baben . versuchi--n die Pfälzer durch eine G-sd'a -
Werk zu fördern . Sie boffen , auf die 'e Weile 2i10i'I) Mark
Zubringen , die sie dann der Karl -̂ ru ^ er Landes 'entrale nir
stellen wollen . Ein glänzendes Beispiel der Näch'ten ' ' lse li - >̂ „ «idk
lere benachbarte Gemeinde L i n k e n h e i m , die 11 Zentner u
sammelte und dem HiNsfond übermittelt .

Wie notwendig all diese Mittel sind, zeigte sich b : i de"
^

bandlungen des 5iilfsa "sschusses. Ganz abgesehen von den
Transnortes , bei dem sich das badische bäurische und wü "ttcino.
Rate Kreu , bereitwilligst in den Dienst gestellt bat . müssen err
Mittel aufgewendet werden für §^alt - und Unlall -Ver ^ ^ srunSf^ ssc»
eventuelle Krankbeiten der Kinder . Da ein G' such des Hllsea ^

'
^ ' llt»

an den Karlsruher Aerzteversin um unentae ^t' iche
kranker Kinder abschlägig be'chieden wurde — im Vegewsaft
berg . wo sich die Aerzteschaft bereitwilligst in dem aew 'lns ^ ,

'
^

zur Bnfkguna st»Nt« — muh auf andere Weile s5 - är - t «a?« ^
and B «istand gesorgt « erden. Besonderen Dam haben si« ^
»eich«« Iug »nd.PN «»e? innen reworben . die ttmn arah«n ^
notwendigen Vorarbeiten iibernomven und sich « ua « ^
«uch weiaarjin bei diejom iö -rk mitzuarbeiten
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Vsm bnH ! ^L^ 5N 5 <IN ^ t <tg « I v»r einig «» Tagen seien bei ihm -tso Flaschen Sekt wegen Der -

-' "^ ar ISIS eingebauten , den Charakter des S .iales sehr - - ^ ib̂ a SR ^ N »? ki ->r - in - «««^ ittelbänke , die außerdem das Ab - und Zugehen der Ab- „ ' "
. ^ ^ ? .

Vor einigen -..agen fand hier eine von
» rdneie . hinderten , sind wieder entfernt worden . Platz für die Vertretern der Industrie , der Eemeindeverwaltungn , der Landes¬

kohlenstelle und der Elektrizitätswerke Triberg und Villingen be¬
suchte Versammlung statt , die sich mit den Unzuträglichkeiten
der Elektrizitätsversorgung des Schwarzwaldes
durch das Laufenburger Werk befaßte . Es wurde ein Ausschutz ge-

^ . . . °^ " c:en ist noch genügend vorhanden , da die ministeriellen Ab-
^ st regclmässig die Ministerplätze einnehmen . Außerdem

« aal eine hübsche Ausschmückung mit Blattpflanzen erhalten ,
ch Karlsruhe . 23. Jan . Der Minister des Aeutzern Dietrich
x. . >

" rankt und kann der auf Freitag angesetzten Sitzung des , . . . . ^ . . . . . . .
nicht anwohnen . Aus diesem Grunde ist d̂ie zur Beratung bildet , der sich mit der Elektrizitätsversorgung durch das Laufen -

Förmliche Anfrage über dem Tarifvertrag zwischen der ! burger Werk Hingehender beschäftigen soll. Ter Vertretendes Werkes
^ ld ' rektion und den Eisenbahnarbeitern und über die Fraee lehnte es aber ab . dem Ausschuß Einblick in die näheren Verhältnissei- ^ » - ^ Me ' kes zu geben .

<?) Singen a. L2 ?!an . Die Schuld der Stadt Singen
Mr die Ve rsorgung der Bevölkerung mit S ch w e i z e r nt i l ch ist im
Ia ^re 1919 auf 4^ Millionen M ^rk angewachsen . Seit Juli be¬
trägt die Zunahme eine halbe Million Mark . Für die S >5 ' ,ld , die
die Stadt jetzt nicht bezahlen kann, hat der Staat die Bürgschaft
übernommen . Der Bürgero " ssck>uß bewilligte zum weiter -m Bezüge
von S ^ weizermilch einen Kredit von 375N00 Zur Errichtung
einer Schweinemastanstalt bei Schlatt u . Kr . wurd -n , um Ankaufe
von 400 Schweinen IM 000 und zum Ankauf von Futter 280 000 -«
bewilligt .

». ŝ iedereinfiihrung der Akkordarbeit von der Tagesordnung ab-
^ worden.

Anträge und Anfragen.
Karlsruhe , zg Ig « . ll <ber die Erhöhung der Höchst ,

deinnf - - landw . Erzeugnisse haben die Mitglieder der
^ ^' schkn Landtagsfraktion folgenden Antrag ' eingebracht :

barai. s tvird ersucht , bei der Neichsregierung mil aller Energie
der N drängen , daß mit Rücksicht auf die eingetretene Erhöhung
näckit vor Beginn der Frühjahrsbestellung , also in den

Wochen die Höchstpreise für die wichtigsten l^ndwiri ' chastl .
bet. - !! ,?- namentlich Getveide , aber auch Kartoffeln Fleisch und Milcb

erhöht werden . Nur auf diese Weife erachten ivir es fürvioalv, ^ ivcroen . !>cur aus oie ^e Wei ^e eracyren es ?ur
iuna ungünstige Verschiebung d ' r landw . Produ ? ion in der Rick-

Erzeugung nicht lebenswichtiger landw . Produkte zum Stilk -
treik» ^ bringen und die Menge der landw . Produktion an Brotge «
de« m Kartoffeln , Fleisch , Milch und Feit im Interesse der notleiden .

Familien mit unzureichendem E . nkom»
mit Nahrungsmitteln zu billigerem Preise beliefert

ms -
ge

Aus der FandeskmZMlMiidt .
Karlsruhe , 23. Januar.

Enormer Preisaufschlag bei der Straßenbahn.
Wie wir aus durchaus zuverlässiger Quelle

hören , steht schon für die nächste Zeit infolge der Mehrforderunigen
der Straßenbahnangestsllten und der sonstigen Teuerungsverhült -
msse eine enorme Erhöhung der Fahrpreise bei der städtischen Stra¬
ßenbahn zu erwarten . Tie billigste Fahrt wird danach 4g Pfennig
kosten , wob? ! allerdings bis zu g Teilstrecken befahren werden dür¬
fen . Weiter ist gekocht, Fahrscheine zu 60 Pfennig auszugeben , die
für einmalige Benützung selbst der längsten zurückzulegenden Strecke
gültig sein sollen . Die Fahrscheins eftchen für 10 Fahrten

liüti » "^ ocrerr, vie Beicyasningsoelinlfe enisprecyeno einem ein - I ^ ? k!i künftighin 3.K0 -/« . die billigsten M o n a t sk a rt « n 24 Mark
viiisin«

"
» Beschluß der außerordentl . Ausschußsitzung der Arbeiter - tfür 5 Teilstrecken) kosten . Die Arbeiterwochenkarten

auch >. wie den Pensionären und Hinterbliebenen der Beamten I werden ebenfalls eine bedeutende Hinaufsetzunq im Preis erleiden ;
bint' rk?i ^ ^^ "empfängern dieser Kasse und den bezugsberechtigten die wöchentlich 12malige Fahrt soll sich künftighin auf 3 .80 Mark

wrner Eine die -bezLglich- Vorlage M bereits ausgearbeitet und

sro ? , Karlsruhe , 23. Jan . Mehrere Mitglieder der Zentrum
übx . ? .' vn haben im Landtag folgende förmliche Anfra
^ en »

^ Gewährung einer Beschaffungsbeihilfe an die
dak>»

" ^ "! pfänger und Hinterbliebenen von Eisen -
« Leitern eirgsbracht '

„Ist der bad . R gierung bekannt ,
»rk>?i ». -̂ entenempfünaer und die Hinterbliebcnen von Eisenba ^n-
Siervn bitterster Notlage befinden ? Was gedenkt die Re -

stn^ Milderung der Notlage zu tun ? Ist die Regierung ins -
n. . ^ re bereit , die Beschafningsbeibilfe entsprechend einem ein -

AK « '. W.--.. . -!«
ikk" "6 der Lebensmittelpreise und der Preise für die werden .

^
. ie>e Mitteilungen werden in der Bürgerschaft mit reibt

^ r »j
^ l^.ken'

Landtag eine Vorlage unterbreiten , in ! k?emi >̂ ?t?n Gefühlen amgenommen werden . Wenn man aber bedenkt,
weitgehende Fürsorge für diejenigen Kreise der Bevölkerung ! daß die Monate November und Dezember bei der städtischen Straßen -

wird , welche, wie z . B . die Kleinrentner , die Pen -
^>Naen ^ . imd hie Rentenempfänger aus sozialen Versiche-
dernicht in der Lage sind, ibr kleines Einkommen entsprechend

Verteuerung der ganzen Lebenshaltung zu erhöhen .
Aus dem Haushaltsausschutz .

bahn ein Desizit von je 800 000 Mark ergeben haben und die Mehr¬
belastung des Budgets der Straßenbahn allein durch die Erhöbung
der Tei -erungszvwgen sich in diesem Jahre auf rund 4'/- Mil¬
lionen Mark beläuft , so wird man begr -Mn , daß die Stadtverwal¬
tung gar nicht anders kann, als der Erhöhung der Fahrpreis « zuzu¬
stimmen . Ueberdies können wir uns mit unserer Nachbarstadt Mann¬
heim trösten, wo die billigste Fahrt heute schon 33 Pfennig kostet
und sich vom nächsten Monat ab auf S0 Pfennig stellen wird . /

) ! ( Ein Sonderzug mit aus d« n Erholungsaufenthalt in der
Schweiz zurückgekehrten Schulkindern passiert« in vergangener Nacht
2,18 llhr den hiesigen Hauptbahnhof . Hier entstieg eine An 'ahl
Kinder dem Zug , die teils von Karlsruhe waren , teils Mit den
Friihzügen in der Richtung Heidelberg und Pforzheim weiterreisten .
Der Sonderzug selbst mit dem größten Teil der jugendlichen Reisen -

oie W e w a r, r u n g e i r e s V o r s ck u s f « s für den I den fvbr über Schwetzingen nach Halle (Saale ) weiter .
N "lts. „ wr die Beamten und Arbiter einfchli blich der Ruhe -, s G Polizeistunde und Brrnnftosfnot . An Sie Bezirksämter ist die

folgende Anweisung ergangen : Wir verweisen auf die Verordnung d s
Ministeriums des Innern und des Arbeitsministeriums vom S. Jan

»IV20 , die Ersparnis von Brennstoffen und Beleuibtiinqsmittrln b 'lref^
send , wonach ß 1 Absatz 1 der Verovdnung vom 18 . Oktober ISIS dabin
abgeändert worden ist, daß die Bezirksämter ermächtigt werden , in be¬
sonders begründeten Einzelfällen Ausnahmen von der festgesetzten
Poliz ' istunde jedoch nicht übe? 11 '/; Uhr abends , zuzulassen . Da d >«
allgemeine B ' ennstoffknappheit sich eber verschärft , wie bessert , ist von
der erteilten Ermächtigung nur b 'schränkte ? Gebrauch zu machen . Ein¬
laufende Ausriahmegcsuche sind darauf zu prüfen , ob dem Zweck der
Veranstaltung nach eine Verlängerung der Polizeistunde sich rechtfer »
tigen läßt und im Einklang mit dem Mebrverbrauch von Brennstoffen
unÄ Beleuchtungsmitteln steht . Wir weisen ferner darauf bin , daß
nach der Verordnung die Bezirksämter lediglich ermächtigt sind , eine
Verlängerung der Polizeistunde in Einzelfällen zuzulassen , sie sind
daher nicht zus ' dig . eine Verlängerung der Polizeistunde für eine
längere K itdauer zu gewähren .

Na . Preisaufschlag für Marmelade . Der Pr iz t>er Marmelade
beträgt jetzt 3,24 daS Pfund , ist also dreimal so teuer wie gute
Butter in Friedenszeiten . Zur Erklärung dieses hohen Pr 'ises fuhrt
die Bad . Nährmittelversorgung folgendes an : „Um den dringenden
Bedarf d r Bevölkerung an zuckerhaltigen Brotaufstrichmitieln während
der Wintermonat « bis zur neuen Obsternte insbesondere an M .iriti«-
lnde , zu decken, reicüt d«r Inlandzuckcr nicht aus , sondern es ist die
Einfuhr größerer Mengen Auslandszucker erfo- derlich, dessen Preis
sehr hoch ist . Für die Jnlandsmarmelade ist daher obige? Preis fest¬
gesetzt worden unter Zugrundelegung eines gemeinsamen BurchschnittS-

setzungen zur Promotion zuzulassen . Di « Verbandlungen werde,
voraussichtlich in d ' r zweiten Hälfte des März zum Abschluß gelange »

Hz Tarif - Berbindlichkeitserklärung . Der zwischen dem Arbeit
geberverband der Industrie des Sandelskammerbezirkes Karlsruhe d »uOrtskartell der freien Angestelltendeibände . der Arbeiisgemeinschaßder Kaufmännischen Verbände und der Arbeitsgemeinschaft der kauf
männischen Vereine für weibliche Angestellte in Karlsruhe am 30 Mo
1S1L abgeschlossene Tarifvertrag nebst den Aenderungen vom 29

'
Okt1919 zur Regelung der Gehalts - und Anstellungsbedingungen für d«

kaufmännischen und technischen Aug - stellen in der Industrie wurde gsmäß § 2 der Verordnung vom 23 . Dezember 1918 sReichs -Gesetzbl . S
I45K) für das Gebiet der Amtsbezirke Karlsruhe , Turlach und Ettlii «
gen für allgemein verbindlich erklärt . Die allgemeine Verbindlich ^
beginnt mit dem 15. Dezember 1919. Sie erstreckt sich nicht aus Av
beitSverträge . für die besondere Fachtarifverträge in Geliung sin?
Falls künftig für einen Industriezweig ein besonderer Fachtarifve ?
Aag für allgemein verbindlich erklärt wird , scheidet dieser mit oei,
Beginn der allg m ' inen Verbindlichkeit aus dem Geltungsbereich d«
Gesamt -Industrie -Tarifvertrages auS .
^ V Entgleist . Gestern nachmittag ist auf der Streck « -wische,
iViiedhof und Sägewerk Hagsfeld ein Takelwagen der Lokalbahn end
gleist uird ein Güterwagen umgefallen . Die Ursache des Unfalls , Lei
nur geringen Ma !erialsäM >en hervorrief , ist auf ungleichmäßige Ba
lastuug der Wagen zurückzuführen . '

Veranstaltungen«
kl? Die must'qeschilk » l!» r« Aufwkirunae» des Konlerv»lortums nclnncn Moniaa . den 26 . Januar , abcnds >̂ S Uvr >m Eintrachtmal mit dem L. ^lbcnd . Die Mannbcimer Tonlchiile ». ?! i . des Kurtilrstc »Karl Tbeodor » 743—1778 ) " ibrcn Aortaana. Rnschiiekend an den tinloitci»den Vortraa kommen wmvboniscbe Werke von Not, . Siamik . Lieder u . Arie,von P . Winter und W . A. Mo,ar » mit Orchester- und Klnvlerbeali -tlim«und ein Mötcnkonzcrt von Mo,ari »u GekSr . deren Aiiswbriina ? b odi»linde Brecht tSovran ». Oskar -dormnib iKlöiel . Dr. Rud Vellardi iBealc»tunai und des Konscrvatortums-Ora'ester übernommen bade» Karte » lin>

in ollen l>i staen ?" „s'k/>lienl><' ndl »nacn » i baden
^SS> Die Schlterseer kommen ? Direktor Kieser bat da « Welt

»ekannte Schlterseer Bauerntbcater ,u eiwem Galiwiel int
Eolosseum verpflichtet . Die Schlterseer aeMerten in Karlsrude »iile «
1908 im Grokber»oal. .dosibeat r und waren seitdem nicht mebr bei un»
Da inzwischen viele Banernirnl'ven aearilndet wurden, sei besonders daraus
aufmerksam gemacht , dak es sich um die O r i a t n a l t r u d v e bandelt , di ,
1892 von Direktor Kondrad Drcber aeariind ' i wnrde und n >-n seit mebrer »̂
Aavrcn unter Leitung des Direktors Xaver Terotal siebt, der sich alj
Mcist ?r bäuerlichen Humors ein n̂ Weltruf erworben bat . Die Schlier»
s er seterren vor S ?labren tbr 2.>>ISbriacs 5<ttb >lüiim . Da dte Drnvve sei«
12 Lehren nicht mebr in KarlSrubc war . wird das Gaktwiel wobl NniereN «
erwecken

tag
'

Karlsruhe . S2 . Jan . Der Haushaltsausschuß des Land »
kehg ^. . .^

' Iärte sich in seiner Sitzung am Donnerstag nachmittag dor-
ita^ ^ der Zustimmung des Plenums gruiidsätzlich damit einver .
^ Mien , ^^ ^ald im Fre .burger Koll «. gi >.ngebäudc eine mensa aka-
^ ick ^?^ ^ re Speiseanstalt füL 2tudi <.rende ) eingerichtet werde ,
^ ulen

^ ' ^ ^ ' ch ungen sind auch für dr ' beiden anderen basischen Hoch-
5?b>vxs . . Aussicht genommen . Der Ausschuß befaßte sich dann in
Niit d»> dienstlich in Berlin festgehaltene » Finanzministers
5 >ls ^ ^

.?Se der Bewilligung erhöhter Tcueruugsb « i.
barsch,

" lürdie Beam ! en und Arbeiter . Auf demokra : iscli«n
«cn > Staatspräsident ber »it dafür Sorge zu tra »

^ Landtag in seiner morgigen Sitzung eine Vorlage
L"" in die Gewährung eir ^ '
Januar für die Beamten und Ar ^ . . . .
und Reru «nempfänger sowie d«r Beamtsuwitwen angefordert I

Sro^ 'z5 ^ °rtal (A. Wiesloch ) . 21. Jan . Um die hier vorhandene
den zs^7°^nungsnot zu mildern , hat die hiesige Gemeinidcverwal ' ung
Aiarl , der Iigarrenfabrik Mayer um den Preis von 38 000
Nit» g

""stich erworben . In dem Bau sollen 13 neue Familienwoh -
^ ögn^ ^ nchtet werden , deren Kosten im Voranschlag sich auf VV
« index, ,

^ ark belaufen . Die Gcsamtkosten , die die Gemeinde zur
der Wohnungsnot tragen muß , betragen 100000 bis

^ Mark
«vf ^ ,

°nnheim ^ 23 . Jan . Di « vollständige Freigabe des Verkehrs
hr , ^ ^ ' nbrücke hatte in d«n letzten Tagen einen Riesei » ver >

^ ^ " " " ' ' - - ^

^ ssen Mannheimer , die sich in Strömen »ach Ludwlgshasen er-
Mers^ Men aber zu ihrer Enttäuschung feststellen , daß der Preis -
^ Üebot ..

^ den auf badischer Seite und den auf pfälzischer
^ ^ ^ Getränken und Waren kein großer ist.

22- Jan . Ein Eoldzug , für die Entente durch
^ r,Lz . , des Friedensvertrags fällig geworden , durchfuhr, nach
^ r ^ . Ztg ." am Dienstag , nackmit ag 3 llhr . unfern Bahnhof .

?^ ?nd aus 7 großen SchnellLugsa«päckwagen, einem Schlaf -
^ înem Speisewagen , in dem sich das Begleit - und Be -

. s .s s^ °"° r aufhielt
23. Jan . Der Vorstand der Reichsvermögensverwal » , ,
Wende , ist. wie di-e „Kehler Zeitung " mitteilt , in > preis I für Inlands , unt» AuSlandS - Zuck r.

e^Nnte Untersuchungshaft gebracht worden . Das ge- j ^ Hk . vr . me6 . <Zent . W >e wir erfahren , schweben zur Zeit Ver-
teilt mit , daß Wende auf großem Fuße gelebt habe . Handlungen darüber , immature Zahnarzt « unter bestimmten Voraus -

Attszna ans den TtindrZbiirk ' ern
Ebefchliestunar,, . Z2. Nakob Retnisld von ?<mtar»d . K>ni<>

mann in Seidtlbera . mit Ciral Sorowi » von Rvmanow : Otto Bl « rbl «
von Darmstadt. Kaufmann in Ofsenbura. mit ?«obanna K l » t> von dien
Armvi Gruber von Auasbura . Architekt in Bad Naubelm. mit rbu «-
nelda Doerr von bier : Suao Sl m a n n von Kur,ach . Maler bier . mU
Luise Ballwea von Sarbbeikn : Wilbelm Korke von «ialsendaule»,
Sandelsmann bier . mit Marie Sovr a b Kovar von Bedre? Geora Mar¬
tin ven Sil ? Friseur bier . mit Beriba Talmon l' Arm ^ e von dien
Dr. Willv Sediert von Annabera. Dipl .-?!ngenieur in « ar»dur«». » «
Elil ^betb R e i n b e r v von Bonn .

G burten 14 . 5»Ian : Maraareta. Vater « ua. Serner . » »«»««>
HSndler — IS ?lan . -. Luise . Vater Andr. X I e a l « r . Babnardeiter - -
1?>. ^ an . : Sein , Nr 'evri » Wilbelm. Bater Vb» . » « M e t> a , r BoN<
assistent. — 17. ?lan .: Bernbard Seinri » Wilbelm Vater Seinri « « i n d>
smädek . Bäcker — 18. Nan. : Kerber » Robert Friedrich « . Nrmaord Wili»
belmine Lina. Zwillinge , Vat r̂ Adols B a > e r . Sekr .^ llslsient . — lg . Nan.l
Ari drich. Vater «'' ar Kirchenba » er . SandliinaSaebtlle: SoNe Ursula
SNWVna Lila Gi'st" Gerda . Vater Alwva von Boblen n Saldach .
Major a . D . . Oberstallmeister : Nebann Ludwia Vater Nai . S » b « l. Kas-
sendiener . — 20 . 5 !̂an . : Karl Ludwia. Vater Ludwia SchSntbaker . Taa»
löbner .

TodeSljslle . 21 . ?!an . : Emma Schweift . Dienstmädchen , ledta. alt U
Nabre : Elisabeib K r o n e n b e r a e r . alt K4 5Xadre . Witwe von Srch .
Kronenberger . Kaufmann: Katharina Zedsel . alt 40 !5abre . Edelra» von
Albert Zeviel. Werkmeister : Emilie Ren, . Damenschneiderin . ledta . alt
3Z ^ abre : Maria Al brecht , alt KK ?labre . Witwe von ?lakod Albrecht .
ObervoMÄasin r . — 22. ?!an. : Maria Sana obne veru « alt 19 Nedre.

BeerdiaunSŜ ett und Trauerba» « erwachsener Verstorbenen Nrcitaa.
2!Z. 5^ n . . V.11 Ubr : Anna D r o b n i k. Dienstlichen , ^ 'ilinaerltr. 2. - -

Udr - Bbilivvine Secht na er . Bierdrauers- Wilwe . Wildelmlirafte M.

Griefkasten .
Cd. L . t» Dt« Sntscheidunaen de »

amtS Nnd iingnsechtbar . In otlenbaren ^ edlentlcdetdiinaen vclcvwerde a»
das ArbeitSministcrium ??n Nbrem i>oll braxchten na » de« inakacbcndc »
Verordnungen böckstenS 2 RS« me abaeaeben werden sk?>1

Luilenstrnhe . Das Musizieren auch mit andern zusammen IN den»
Mieter gestattet . Gegen übermästige MuNksreudiakett und musikalische St »«
runaen beben die übrigen Mieter de»w . der Vermieter Einspruch de»w.
Klage . sgk >

R . S . 5l6 . Ndr Sobn mus, al« tvnMaer Slettr » » « » » » » « » «»>
uSchst einmal ein- praktische Zläbrtae Ledre durchmachen , ede er an d««
theoretische Ausbilduna in irgend einem Technikum denken kann. Der An¬
drang in dte Lebrstellcn ist ^ettuuasmeldunaen »ulolae In diesem Berus ei»
besonders aroüer . immerhin aber brinat dieler Berus dei Tüchtiakeii et»«
auskömmliche Lebensstellung <K7> ^Arau K . W . bier . Der Vermieter muft da » « IIfchese » l. deNen B«-
nuduua er verbaut hat . auderweitta anbrtnaen lassen , wt er e« au « Mo»,
nuna des Mieters nicht, s» kann dieler e« a«t SoNe» de» Vermieter«
machen lassen . (VN ^S » Die Kleinwodndau » Itedei » » a dwtrr der « renadtev»
kakerne und Kadetteubau « wird von der Sandwerferdaiiaenossenlchatt. » arl»-
rude . RicMablsir. S . errichtet, wodin Sie Nch wenden mvllcn sW>

rll« K«t» , Lre» » , a«d«» i
» »Ii»»» L«»t» d»t <» »>»» , »p«A6«r

du Keimatttur .
"

^ -noman von Max Schmidt - Schiemfels .
I92Y lZretdleiu >5 Oc>., v . w . d. H . I êip?ix

F n ». Fortsetzung . )
^ hlte

"
.

von Quast thronte vor einem Fenstertischchen und
^ ^ Forstmeisterin und Frau Kiener aus ihre^ Elanz -

^ -"' uebens. Der Forstmeister rauchte auf der Terrasse
6^ re. Eelbrecht war hinüber nach dem Musik -

wohin Irene und Saltenburg ihm folgten.
» ^ lva

^ ubsessel standen da mit niedrigen Lehnen. Der
^>Ng ^

k Liner der wenigen im Schlosse, die moderne Einrich-
vornehme Gediegenheit herrschte hier , nichts von

st !>n Geschmack eines reichen Besitzers , der zur
j will. An den dunkelblau gehaltenen Wänden gute

CH . diskreten Goldrahmen . Bon einem Gitter vergolde-
^ umgehen, stand in der Nähe der Fenster

l°S«n ^ Ebenholzflächen durch Elfenbein '
k Barn« wurden .

"

- ^ S leü ? ,
^^ recht ließ sich vor dein Instrument nieder und

pliavt .. . . ^ a t̂en an . Aus den Akkorden entwickelte sich
U"d Weise . Hartmtvid war ein vorzüglicher Spie -

z> « Skepsis der Lebensauffassung eine fein em-
?

"^^ rnatur . Se ' " ward getragen von der
^ ^ unlt » Menschen , der das Dasein verachtet imd der in

»» " ir », . . . . . .Ausgleich sucht.
wilden Dissonanz brach « ab . Snzanm war

Einleitung," sagte « schroff. Tr blickte
^ er ein w -

^ "«-n- Bor diesem Blick flüchtete er. als
zu verbevgen- Im dunklen Hintergrund2 er sich schwer in die Polster falle«.

Susanne Deslie hatte zu spielen begonnen, ohne Ziererei ,
mit dem herzhaften Zufassen des nach Betätigung verlangenden
Talentes . Die Unterhaltung im Terassenz»nrmer war ver¬
stummt. Mit dem Ausdruck verhaltener Spannung in dem vor-
aeneigten Gesicht lauschte die Malerin . In ihrer Künstlerseele
klang ein verwandter Ton. Hinter ihrem S '

. uhl stand der
.vraf . Von Gelbrechts zusammengesunkener Gestalt war nichts
zu erkennen.

' Der Baron hielt di« Augen geschlossen . Sein
müdes Gesicht erschien totenbleich. ^

Von den drei Zuhörern im Limmer begriff er allein di«
genial« Größe von Suzannes Geigenspiel. Er verstand, daß
hier die leidenschaftliche Seele einer Künstlerin sprach. Es war
französische Musik , erfüllt vom sinnlichen Liebreiz und der
ästhetischen Feinheit des Provencalen . im heftigsten Mzent
übermittelt durch eine Französin . Suzanne , die sonst in ihrer
weichem , gemütvollen Art so wenig romanische Eigenart er¬
kennen liiffz, wgr jetzt die in der Offenbaruing des Empfindens
die echte Tochter ihres Volkes. Die halb deutsche Erziehung
hatte sticht das innerste Wesen des seltsamen Mädchens zu be¬
rühren vermocht. In Suzannes Augen brminte ein düsterer
Glanz . Das kindliche Gesicht, von der RSte der Errequng
überzogen, erschien gereifter . Die Leidenschast des Spieles über¬
trug sich auf die Gestalt der Spielerin , die wie unter einer stärk¬
ten ^ omütserschütterunti e ' bMe .

Der Bogen sank herab . Suzanne atmet« schwer, als er¬
wache sie aus einem Traum . Eine lanxze Weile verging , bevor
jemand da» Schweigen brach Irene , mit einem feuchten Glans
in den schönen Äugen, reichte der Freund ' n stumm die Hand.

Dann war es das junge Mädchen selbst, welches die Stim¬
mung auslöste. „Ich habe lange nicht aeiwt," erklärte sie b«»
scheiden. Es klang wie eine Entschuldigung. Sie sah nach
Saltenburg als erwarte sie m-m ihm eüi nachsichtiges Wort .

„Sie haben mich sehr stolz gemacht .
" antwortete Han» Jo¬

achim mit einem fremden Ton in der Stimme .
„So sind Sie zufrieden mit mir ? Wie mich das freut ?-

rief Suzanne . Sie war wieder das heitere unbefangen« Kind,
All« Erregtheit schien von ihr abgefallen.

„Zufrieden ist nicht der richtige Ausdruck ." Graf Salten ,
bürg ergriff Suzannes Hand „Sie würden in jedem Konzert»
saal mit Erfolg bestehen . Warum haben Si « noch niemals
gespielt?-

„Es gab in Saltenburg so viel Neues für pttch. daß ich
darüber meine Geige vergaß," versicherte die Gefragt« treuher¬
zig „Wenn Sie , erlauben , werde ich öfters spielen."

„Das sollen Sie . liebe Suzanne, " bat Saltenburg voll
Herzlichkeit . Er sah sich nach Gelbrecht um. Der Baron weilte
nicht mehr im Zimmer .

Man ging hinüber zu der Gesellschaft .
Spät am Abend, als die Gäste fort waren , suchte Hartmund

den Grafen in dessen Zimmer auf .
,Iu erlaubst , daß ich noch eilte Zigarre bei Dir rauch«.-
Der Schloßherr saß am offenen Fenster . Di« Nacht war

hell und warm . Im Zimmer brannte umter dem grünen
Schirm nur die Schreibtischlampe. Saltenburg erhob sich,
durchschritt das Zimmer , um die Deckenbeleuchtung einzu»
schalten.

Der Varon wedrte stumm ab . Hans Joachim kehrte nach
seinem Platz am Fenster zurück.

Gelbrecht setzte sich so . daß seine Gestalt im Schatten blieb.
Nur da» Ausglühen der Zigarre ließ erkennen, daß noch ein«
zweite Person im Zimmer weilte . Von draußen flüchteten ge¬
dämpft die wirr ?n Geräusche der Nacht herein .

(Fortsetzung folgt.)
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Kande ^ slei ^ .
Zur Steu <'rftulht .

Der Reichsfinanzminlster hat im Einverständnis mit dem Reichs¬
wirtschaf sminiswr nach Zustimmung dss von der Nationalversamm¬
lung gewählten Ausschusses eine Verordnung erlassen , durch die Lücken
in den bisherigen Tteuerfl »chtb" stimmungsn ausgefüllt werden . Durch
die bekannte Dcpot -Zwangsverordnung voin 24 . Oktober ISIS lR . Ei .
Ll . S - 1820) wird nur sür die inländischen Wertpapierbestände eine
Kontrolle geschaffen. Um auch die Geschäfte in den ausländische i
Wertpapieren , soweit möglich , zur Kenntnis der Steuerbehörden zu
bringen , schreib ' die neue Verordnung vor , daß bei der Auslieferung
von ausländischen Wertpapieren an Personen im Inlands das zu¬
ständige Vesitisteueramt davon verständigt werden muß . Ebenso können
in Zukunft Akkreditive , Auszahlungen und Tutschriften von mehr
» ls Svoo Mark für Ausländer nicht mehr bestellt und aus dem Aus¬
land eingehende Wechsel , Schecks , Anweisungen usw . von mehr als
Z000 Mark nicht mehr eingelöst werden , ohne daß die zuständigen Be -
fltzsteuerämter «ileichzeitiq davon Kenntnis erhalt -n . Auch dürfen
auf Reichswährung lautende Eeldkredite » n im Ausland ansässige
Personen und Firmen mir noch mit der Einwilligung der Reichsbank
Legeben werden .

Die den Banken in den Steuerflucht -Vorschriften und in der
Reichsabgabenordnung übertragenen , wichtigen Aufgaben haben ferner
Anlag gegeben , das Depot und Depositergeschäft auf die Kreise zu be¬
schränken . die das Geschäft bisher schon betrieben haben , und ihrer
Anzeigepflicht nach 8 76 des Reichsftsmpelgesehes beim Inkrafttre 'en
des Gesetzes gegen die Kapitalflucht vom 8 . September 1919 genügt
hatten Es ist durch besondere Vorschriften Vorsorge getroffen , daß
Sparkassen . Kenossenschaften und solche Personen , die in den letzten
fünf Ichren bereits das Depot - und D "posi engeschäft betrieben baden ,
dur <b die neuen Vorschriften in ihrer Erwerbstätigkeit nicht beschränst
« erden .

I von den vorkcn .
Roticr,innen der frankfurter VArse vom 2S . A<nni «tr
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WTB . Frankfurt a . M . 22 . Jan . Infolge der ausgedehnten Ver ,

kehrspause trat aus dem Montanaktienmarkt Deckungsbedürfnis ter -
vor , was M allgemeinen Kurserhöhungen der führenden Papiere An¬
laß gab . Die chemischen Wette waren verhältnismäßig ruhig bei
unregelmäßiger Haltung . Badische Anilin , chemische Gold ' chmidt ru¬

hig , dagegen Holzverkohlung behauptet . Benz fest 288 bis 28l>. Nach¬
frage bestand für eleltrisch -e Werl « . A .E .G ., welche mit 2SS 14 Pro - ^
?ent gewannen . Deutsch Uebcrsee 86g, Schantungbahn mit 600 17
Prozent erhöht . Anatolijche Prioritäten zogen 7 Prozent an . 4 Pro -

ZI . I . Z

»zei

?z . i . ?v

»z« .-

zent ungarische Eoldrente höher . Mexikaner dentierte » im allgemei¬
nen fest. Sproz . Saloniki Monaftir 8 Prozent HSHer . Westeregeln
440 plus M Prozent . Heldburg 179 Am Industrieaktienmarkt waren
zu höheren Kursen gesucht Tbamotte . Frankental Schuhfabrik . Die
Börse war beim Schluß fest. Privatdiskont 4 Prozent .

Die Börse bleibt bis Dienstag , der» 24. Januar , geschlossen.

Notierungen der Äer . in ? r» Aörse vom 22 . Januar
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WTB . Berlin , 22. Jan Die Aufwärtsbewegung fast aller Kurse

setzte sich heute auf der Mehrzahl der Märkte , insbesondere auf d: m
Kolonialmarkt und Deutsch - Uebersce - Elektric -Altien fort Die Gründe
hierfür sitld bei der derzeitigen Haltung der ausländischen Devisen und
Notenkur !« klar zu Tage liegend . Von Kolonulirerten hatten Neman
die 2909 und Südsse Phosphat die 2199 überschritten . Die anderen
gleichartigen Werte stiegen in geringerem Umfange . Deutlch -Uebersee -
Elektric erreichten den Kurs von 999 . Von Valutawerten waren
Canada und Baltimore Ohio belMptst . Schnntunabahn erholten sich
von Sram gestrigen Rückschlag kräftig , da sich die Mitteilung über o !e
Entschndigungsfrage als irrtümlich erwies . Von ' Pctroleumwerten
überschritten Deutsch -Erdöl K99. Am Montan - und Elektron -arkt bil -
deten 19proz . Kurssteigerungen nahezu die Reg «l . Schifsahrtswerte
still . Von Spezialu ' srten stiegen die meisten Papiere , besonders
Kaliaktien um 19 Prozent . Bankaktien uneinheitlich . Von Renten

zogen im Einklang mit Wien österreichische besonders , aber ungar ^
sche Renten ganz ansehnlich an . Mexikaner mäßig Hölzer . Wenn au°>
im Verlaufe die höheren Kurse nicht ausr - cht erbauten werben konnte»,
blieb doch die Stimmung der Börse trotzdem außerordentlich fest.

Berliner D «vi/ei, >,ot,er >t !» ien . Die gestrigen Devl >en<
notier » naen »ellen ^ wie kolqt :

' ^

Telegravbtiche Äu»»avlu >ig««
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Versteigerung .
Mittwoch den 28 d. MtS . . vormittna » g >̂ Nftr
»eqinnend , vcrstcinere tm Austraae w der Stela -
nienftraftc 31 . Parierre -Maaa ^ in . eine elegante , in
<̂ !» enb.' I» gcltt'nitzte
Lodek ' - und Schaufenflereinrichtnrg
u . a . 1 drcitlir Warcnschrank mit geschnititcm Aus¬
satz u . Tchiebsenster. , us . S m l^ .it n. 2 .K0 rn hoch.
I »weitllr . Warcnschr . 2 .S0 m t r >.it u . 2 .K0 m bsch
1 acscimi ^ ter Ladentisch mit Marmorvlatte . innere
Eini ickiluntl u . Sckiicbtllrcn 4 m lang . 0 .7V m tics.
4 Wzrcnschäste ie 1 .59 in breit « . 2 .4» m voch .
3 Wandsvicgcl 1 dreiteil . . , nlammenlegb . <IPi ^a ?l .
2 elegante Sciiaiisensterabschlllsse . ie ca. 4 m lang
Ii . 1 .75 m hoch , mit engl . Ripvcnverg 'asung .
8 Dcbicbetliren. Lausschienen u . Latten , 8<Z ver¬
nickelte Lnitstkinder und Glas <°>iitltSnder , 8 Glas -
vlaiten . vernickelte Rohre und SchUNrobre . 2 Schalt ,
takeln in Marmor , mit u . ohne Armatur . Bries-
ordn - r . 15 starke Lagerkasten mit Sandgrillen . 42
starke Vavpkartonvlatten . 1 ciroke Rcklamelaterne
m . elck» . Ctnrichtuna . 1 irischer Olen . 1 Olen-
wand in ? ll - nl' lccl>. 2 m doch u. 1 in breit . Z Slsen-
bletbtesel glctllier GrSke , e . 1Z29

w Kv ^ mann A»liinni»t,r Telet . 2?55

Nun ^ stk "»« .
— Kapitalserhöhung der Daimlerwerk «. In der autzerordenv

lichen Generalversammlung der Daimlerwerke am 22. Januar 1^
ist beschlossen worden , das bisherige Aktienkapital von 32 Million «^
Mark um weitere 32 Millionen Mark zu erhöhen . Die neuen AltA
werden von einem Konsortium übernommen werden und den altt »
Aktionären zu 119 angeboten .

: : Keine Fahrpreisermktzinnng fllr Metzbesucher. Die billiges
Fahrkarte allein hat es newiß nie vermocht , einen neu 'n M ßbcmchtr
nach Leipzig zu ziehen ; aber sie hat doch in manchen Fällen das
lein an der Wane entscheidend beeinflußt , wenn Entschlußfähigkeit/ ^
ob ? oder ob nickt ? — eines Anstoßes bedurfte . — Diesmal ist es
nichts damit . Die Finanzen der Eisenbahn sind so herunter , daß ^
auch den Leipziger Meßbesuchern den vollen Fahrpreis abverlange »
muß .

X Die Frage des amerikanische » Kredits an Europa . In ^
betracht der sich häufenden und widersprechenden Nachrichten
eine amerikanische Krpdithilfe dürfte folgende New florker Melduni
der „ Times " von Jnt «« sse sein : . Die Ansicht wiegt vor . daß die
tung vpn Eu -ropa nicht durch große speknla ive Operationen , son ^ '?
durch geschäftliche Metboden und umfassende Arbeit und eine
liche Politik erreicht werden kann . Die Amerikaner sind nicht
neigt den hungernd " n Völkern , wie den Wienern und Pol -' n , mit
Kredit verkauften Nahrungsmitteln und erheblichen Mitteln A
belfen ! aber sie wenden sich entschied n gegen die Gewäbruiiv
Vorschüssen zu Wiederaufbauzwccken . d e nicht auf gesunder Geschä" ?
grundlage beruhen . Es b steht die w . it verbreitete Anschauung , d«»
systemlos an Europa gegebene Kredite im großen Maße die
schwendung fördern und die Rückkehr der Europäer zu produktiv«
Arbeit verzögern würden . Belgien wird gewöhnlich als Beispiel
geführt , was ein entschlossenes Volk tun kann , sich selbst zu belf^
und es ist fraglos , daß bier Belgiens Kredit wesentlich gewachsen ^
durch seinen Eifer , die Wied raufbauprobleme in Angriff zu nehmen-
Das Gerücht einer belgischen Anleihe von Doll . 7S Mill . lebt wieder
auf , obwohl eS unwabrscheinlich ist bak iraend etwas getan werw'
kann , solange s!Ä nicht die Banklage stark verbessert bat .

"
Deutschland anbelangt , so Wird ihm ni 'mand den guten Willen ^
die Fähigkeit abstreiten , sich selbst zu helfen — die Voraussetzung ^
aber ein großer Kredit und Revision de » unmögliche « Friedens ^
trage « . ^

D Telefonische Gespräche genießen keinen gesetzlichen Schuh ! ^
R eicksgericht hat „wegen febli -n-der gesetzlicker Bestimmungen " eine ^
Te ^efonbeamten . der die Meldung einer Zeltunaskorrespondenz
eine bestimmte Ze ' tung zugleich einer anderen Zeitung mitteilte . A
straffrei erklärt Diese absurd « . Aussehen erregende Entscheid " !̂
zwingt b« i wichtigen Mitteilungen , z . B an Rechtsanwälte , an
senvertreter . ja auch im Privat verkehr , zu allergrößt r Vorsicht . de"

^l j
wen » ein Beamter , der die Eesvräche belauscht und Mißbrauch da '" ' /
treibt , straflos bleibt , können die unangenehmsten Folgen daraus e»^
stehen . I

AiischiiciSe - imi> NWrsus
» e « nnt am 2 . F «br « ar laaine und balhe Taxe
»nonatlicht .
Johanna Weber .
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In der «>ckchxftsstelle der

Bad .P reNe" «ue ria bren

nimmt n,ch Sande » an .
Einfach« « leider . Schür -
>e >>. Kinderlachen . .Kaiser »» . S7. Ii .

Ansnaherin
nimmt noch Kunden an
in « >c!' «I>e „ . »»« ndir « .

^lnaevote unter U^S .j
an die ^ ' ad. Presse

Polin erteilt
voln u . ruislsch«

Äonversation .
« » «sfelltr . 4S . b . Nl « b

Ver erteilt gründlich
rWUchtlMm -cht?
Angebote mit Preis

unter Nr . LZS7IZ an Sie
^ ad Pres ?« - .

Offene Stellen

» rstklasslae Kos «« » und
W « st,narbe >ter auher
dem Hau ' « f» s»rt ««such«.
Hch. Sonneboin .

« ailerstr . l « t. 1412

Suche ver sofort 2 tltch
tige Schuhmacher aus
Nabmenarbeit g«q . hohen. . . -

^t' obn.
» rie «-

I . ?»eif« N«r .
» . Kr » » en>«r » »e .

Stn jüngerer

d -»» auch an Sovel - Ma -
smine und Schraubitock
arbeiten kann . ,um iosor -
iiaen Eintritt

Metakwareosabrtt
Suvkxoiil «»«

KarlsruN «. 1ZU4

Sofort
wird eine durchaus erstklassige

Liennt ^pjsiin
von « in « r diesigen Bank Sieslek -
tt «rt wird nur aus erste Kräfte .

Angedote mit Gebalt » an >vrlichen und
Schilderung de « bisherigen iyiiduna »-
aanae » find unter Nr . 142S an die . Bad .
« reffe »u r 'chten.

Jung «, tUchtige Srait al »

Sitvnotzspistin
von hiesigem arkkeren Büro d« r chemischen
« ranche sofort Skbriftiich « A «g«vot« von
Bewerberinnen mit a iter Schulbiiduna und guten
Zeuanti ?« » sind 5U rechten u > ter Nr . 14IS a» die
kS- schästSNelle de , . Badiichen Presse ' . Z. i

Wir suchen
per Isfort

MieTum
aas btffertll Kreis?«
,um Vertrieb eines
oatentamtl »elchlitzten,
leichtverkilukl. Artikel »
b«t Privat «» g«gen
loh «r«dtn Verdienst.
Vorkenntnist « nicht « r»
korderiich . Zu meiden :
S ' mötaa nachmittag »
bi» 5 Ulir .

« ai »«rstr . , 8. II ., lks.

vevt «»««
tüchtla «.

Mro-Zrkulein.
gesucht «eriorderlt/b Ste -
noa^. vdie. Maschiien -
schrctben . sowie vorkam-
inende Büroarbeiten ) ver
sofort oder 1 . Kebruar .
Angebote mit G -b»ltS-
ansvruch und Hc» <1niZ an
dt - ? avilche BrcN - unter
N,-

Stenotypistin
kür Tiengen gröberen
lyefchäft»betrtet > ner so¬
fort MeN . au « -
»iibrltche Offerten mit
m -baltSai ^ vrückenuxter
Nr . AS27 an die . « ad.
Pre ise' « r» «t« n ." Äeüvte « » schiirc« - u .
Hand - Näherin
für Hosen, sosort gesncht.
ZS ,1I R. ^»«lli >a » er ,Karl -Milb «lmltr M, II .

TÜ ^ tt - es

ZWiiier -MSchen

Such « ans sosort

WttWgeSMe
die kochen n . einen klei¬
nen Sausbslt selbständig
ft 'dren kann n . 2 arSft-' re
iiindcr mit beauislStig «
ffamilienanichlnft u . «ute
B l^ ndlung . Geil An¬
gebote unter Nr . B5KS?
an die Bad Vresse erb

Braves MSdcken
Mithilfe im SanShal »

bei kleiner Familie anf
sofort oder I . webruar
qeinedt . Gnte » eliand.
lnng . Karl Hnber . Stid -
end^ ktr . St . III . AN >"

RMiAe ; Miüfztn
f . Hausarbeiten ver sos.
od . 1 . Febr . bei hoben,
« ohn p «tu -» t .
»» ' -̂ « .WerdervlatiSS . >1^

sl .f ^ e » Niadclie «
' . t . Aei ' r . gea . >oh . Voi' i' .

ite Befand ' » !' « . Z2dl "
nbin , Winterstr 5«1. I !

Mädchen
zu klitner Familie ge¬
sucht aus 1 . ??cbr b " l
dob- m Lob.n . B54VS
» er, !lift. Ritterftr 2.

Znvkrlässifte

Viralen « .
nur mit «uten Emvfeh -
lungen od . .-jengntffen aus

WM-..« ?.,. , - ^jiaralxnuiä, Aliizechr. z«. AI. iM- „ Mt
« A '

-«
, KNS-K

>e" erbeten .

WN « t u«»
erlauf 15 . ?t - !>r .

oder i . MSr » aeiuau
« nLebote u. Nr BSSSV

an dte Bad . Breile « b.

da » gut nüben
tann und oute
besitzt , aus
g«sp«i,t .

. bügeln
euanifse

1 . gedrnar
>̂ ra >i Dr . M . « «raus

»" -' bkrstr . » SarlSrube .

W Mt od. 1. 7ve!>r.
wird ein willige » B5K2K
Mädchen a/fuHt .
da » büroerl . kochen » . alle
Hausarbeit veeiet ' . kan» .

Ka ' k- rstr . 74. S Tr .
Wegen Berheiratuna

meine » Mädchen « ,uvert .

AlleiMgöchen
,nm I . Mär » evtl . srüber
od . sviiter « «sucht , « ein «
groste ^ ' äiche . 1n?^

itzrau Rechtsanwalt
SS- «e! . 0iU>»» it, . S,U

Segen Heimbeeu ' una

InmSdchen
da» ant kochen kann .
US» Stefanlenstr . S4. lv .

B-sseresMädche -«
für lochen und etwas
SauSarbett zu m Zim¬
mermädchen aesuch «.
B " K « i >erilr . IM . II >

welche « kochxn kmin
alle Hau »aib «U « «

« SS

MWen
bei »öden » Loiin Mr
>o ?o«t oder I . S «br « a »
S «

rfttllnkerstr . Z7 . II.

Tüch' t? .!. selbliZndtgeS
iilte - ''

Mädchen ,
kinderlieb. ,u kleiner
Ntille geg ^n bot>en Lobn
iin ?' gute B b" ndlnna ae-
IvNit Rn melden Men -
>"-«Ssob ^ v ' » n ü . 2 . Stae »
"" er Amakienstr. Nr 37
Büro . 1441

«N « tn «»>t aul 1 . N« '
br°n«»r od . softer rne ^en
wrkrank 'ing de » M " d-
^ enS ein salebeS f » r
etliche n . Haushalt . Koch-
eenutnis nicht erforder¬
lich . wird aern gezeigt .
>-envola ?nla «z 7t>, 4 . K ».
b . strau « eck . ?i47i !l

.̂ uoerlälssäe ebrliche
Pntz- und WMkra'i

lucht Kran « «» neider ,
.»I?5N7 Seminarstr . ^ a.

i8c/ ? ne/ct6/ '
/ " ä . / / . Xa/l /

F/ 'b/ ?f//l ? en ^ kfa/Ze

va/nen - u.
Zto/z/e/e/lo/?.

ll52 ^

leeres groß . ) iw « kk

»n oerm . Adlerftr
lk » .. i^ krmanleder ^ !'>

>̂in Iibo » .. aro » .
« er mit oan »er
aus IS i>eor . »u ver «" '

bei i»e . Rotb . .
Tulla ' e . 7«>

Bankbeamter
in iämil . kanlmännlichen
und Btlanzarb . durchaus
si^ er , s« «HtveMMW
kür die Abendstunden .
Kefl . Ana - b n . Nr .
an die „ Bad . Prelle ' erb .

KoM r - Lehrstelle
auf Ostern dS . IS . ge¬
kocht. Gesl. Offerten nnt .
;'kr . B424S an die,Bad .
Preffe " erb .

Friseuse »
tüchtig im ssrisierci, und
Ondnlieren . suitit Stelle
aus 7? .bruar in Karl »,
ruhe oder auswärts . An <
g ?bote un »er Nr . R .VNZ
an die Badis » e treffe

S « «» « , » miete «
, u kauien : kleine»,

Kärtchr«
mit kleinem Gartet ' ^
^lnaebote unt . Nr . !
an die . »' ad Presse^.

«» er . Laden »n verm .ab
>,"iebr .NSbeGutenbera "l
». „sra . v . 5 « lck>.

" "
barnitr . LI . 2. St .

Wald >
B5W

Mg .
am liebsten vom Lande
al » 2 . M»dchen aesuili «.
Bolüuder . « alierstr . 121.

Friseur.
Sv - Ualllt in Ondn -

lation . Haararbciten
?? Zrl>en ze . . mit lana -
tähUgir Ersahrung im
Auslände , sucht Anstel-
luua . am liebsten ln »in
DklchSlt . da» Wer« da¬
raus legt . SV U^ itiiten
i . Damen- sowie K -rrsn .
Salon eiinullibren . An¬
gebote unter Nr . Bz7l>S
an dj.-? Bad , treffe erb.
Mt. Kssi^korMlse
wl » « b«i b« sch« tdenen
Anlvrlich «« , auch au » ,
wärt » , vi » 1. Kevr .. «vtl .
Iväter . Stell » » «. An¬
gebote unter Nr . BS081
an dt« . Lad . Press«' .

MhllUlWtaM
v . 2 Zimmer in der Slld -
stadt g : g-n -Z Him .nrr in
5ror ^srul >e oder in der
Nabe . Auch SauSin ^ilter-
stelle da aet . Schreiner ,
wird angenommen An¬
gebote u . Nr . B58L2 an,
d >? Badi sch ' Presse erb.'
2 M mW . Mm?

kWvbu - n . SchlaiUmmer )
an einen besseren Herrn ,
in nut . Sause , zu verm .

?? ?au Binder V? l me

MniMl. Zimmer
sev. Eingang , a . 1 Webr
, u v - rm «rrau Ri' vpese
Effe.n« «tnftr S7 7V . r .

Gut mSbl Zimmer
heizbar , r- " Schreibtisch .
iftabl . f H »uvrrmiet .
Brei » « , ' - . M . » <- id.
doruftr . SI . Ii. b . »«ulch .
Gut mdbliert .

»u vermieten . ?L2471
«Aorublumenstr S. » au « .

Aimmer

Ein a ' vber ' » . ^
-Ilmmer m . E
oder 15 . Mär , »" "ÄB '
er , Augeb . u . Nk.
aildi ' . Bad Prelis
mit Pension , liir "
io >>en , in ^ eusie^ t .^gutem Sause . »5Auaevote m >t
angade unter Nr ^

»>
an die . « ad . PrLÜ -^

^ uchc auf so >» ' '

möblier '. M .
"

di e . « ad . Presse
Aunae i? rau

lxiort möbl.. u» -"
bei,bares

Angebote u.
andie ^ Bad .̂ ^ lsL

Kuu« kinderlos"
.«aar sucht K
2 llükM

S--

väar sucht les »r > . ^>»f
MM

evtl . mit K«» »
Ang -'voie mit

Nr . VZS4Z a »
Prelle erbeten.

klii IMS
Nr . « S78V «u-
Prellt .

X



Ar . 37 . Mittaavlatt . Freitag , den LZ. Zanvar 1« 0. Dadk ^ che Nreffe . Nette 5 .

ksckrukei '

lurnvere !«
>» 4 »

A ""«» , . ilen ZS . 6 . n »ebm . ' /-S » kr .^ >e <ie» Arbeiter - kiielinz » -Verein, .^ iN,elm5tr » ve 14, Ii .

'
n0elr »ic,

'
>
" '

» ü
' " '

che
'

^
Uesebl ^»»« ist cl'e Ain» «» en >>«it»Milien — » ^ek ii «r llamen —
6rinxen6 erMünscbt .

V»v nZcksten Voeb » »a
" ielZer keeinn äes lurnens

In >' »11 v,m «n - , Xn»d» n-
« Xiiii ^ sn . ii 'i ' ei u -»z,n . 1437

- M WWW »

MMVlvU
iu Karlsruh « . Nowack -Anlage ö

aesiattet sich blerml ' . Gl «
»ur Teilnabme an seiner

"l>. IiibiläWs -TMiig I
b« r,llch « tn >ulab «n .

» Kola « B ? ranstaiiuna «n !
zz Jan ^ vorm . ll > Nbr .

in der Stadtltrche : 1S18

Festqottecd enst.
k, . . » . . Sestvrediaer :verr « tadtvikar Pastor » «« « «« .

, vh , , m klein « » Saal «
. der stöbtisch « » Ktstball « :
l >

chiitliche ZubilsWSvttsaiW
'
W .

An ! ' deklamatorisch « Darbi « tuna «n .
dt » verschiedenen Vertreter ,^ «» b » g uh . Im klein « » Saal « der

stSdtilchen » « stball « :

^ Ltsstütlichtr Famiiieila^ Ä .
»Di « W «l « oft « - « » tt " .verr L«br « r M W . Borngräb « r .

WM

MIMNNMNNMMNNNMIN » » « » z . k km « si' »

Ni tt

ver» nst » Itet sm
Lamstsx , clen 24 ^anusr 1920

»bon6s 7 vbr
im Sasle 6er ..Vsllislls ", Xuesrten5trszze ?7. einen

8ckvvar ? >valä - ^ benä
verbunden mit l. icbtdil6ervortrs >x. betitelt !

, v ^clivvsrievslcl. o Heimsl '
. » ussekillirt von Herrn

N llusxel . unter eütieer ^litvirkiinix von frl . L. Hok-
»tetter ldes .) u. frl . L. ^Vipilor (K>sv .>. aiizcbliessenä

^ ^ Än ? unter !ialturix ^
^lit?Iie6er. freund « un6 Oönner unserer Qe -

sellscbaft slnä bier? u treun6I . einxelsäen . VVsnder-
ireuncle ver6 . erzuckt in 8aortkIsI6une ^ u er»cbeinea .

. . 4

IM

Ssalerövniiaix S lldr
7Z5ZY

^aksnx pünlctl . 7 vbr -
Oer Vorstand.

UN « « « » UNN « « » » » NN « » V » «

Ileut « let « t « r k » » .

Sk -utiv - Ns ! kau88asl A

^ ZK. isnuv 1920 . »d«n<I» ' /^ Ukr
^ smstiscke »

' ^ benc !

^ lassa

unstlerlisus

» 12

^um S ^liir -lee .
von ? vlir »n

^»nnlax Z. 7 vkr . '/.8- I0 vlir

jgf vgltMiekks
lüvsjki 'Nkf 78^ e.

? irm , K« u »«so >>»^ « ic >i«!. eö »en .

6,n 2Z . ^ ,nu » n <S2V .
» de « « , s vl » r «

!l - ». SUSIM - W
I-eitun » : I?r»ul . 8p «r »« . 14W

^ - - . - No - w - rt .u ' «mdu„ w -, ^ «r ccZr- k v .

. vuverwr «
<. 0 !« «» .̂ " ^ . . .

(U° keit
^ '^er ) . . . . Xscker .

' p . » -
, ^ Os» rvUe vrsi -

' ^ -»ker . Strsull .
° wi « toll«

, ? ' V i( o»>

^ Kead : Lonöer - Xonrir «.° »d 4 vkr : Xlln»tl«r -K«ni »rt .
vn Ii - , vkr

0 »» neueste > bsnte,i «r 6s » berakmton
Detektiven »

vor Vsmpv »^

von 8t . I. ouss
b X^ts voll » t»mr »ub «n6 »r Sp » nnur >i
su » Lem ? se « !>uck 6s » Detektiven .

In 6en ttsuptro !I«n :
Si ^ uric » ^ lcti »Z ^ Ur »

unci iUIte » Q si » r„ c> r» t .
l> r Detektiv Hio L»rtsr ver »t«kt es »uek
6ie ?e» ^1» ! vieiier riurck »einen ^por ^inn
un6 liülinen Wsnemut 6» -, Publikum
zISnrenä 7 » unterhielten . Niti Olermont
unä 6 « »n <ler ? n Xli ' zpieler bie >sn » lle»
, uk um >urcli liervarrüxenclez ??pi« I ibrem
Ue >» t«r vruno kickzräa ebendorti » rur
Seit « ?u sieben . - 1268

Diese » kVmvvsrk vir6 »llz«ms >»
äukseken «rrexsn .

Venn 8tünme rauk

vonübeniieken !
Dr »m »tisck «» ^ .«densbilä ia 4 Eitlen .

In ck« r ii » uptroll « i

Lr ?r«iken>1« . ru kierien ?»b«n6 « ZiI6er
sm6 . »» 6 e »n «Zern »ukmerkssm kol-
iencsen ^ uee voriideiÄebsn . In »p,n -
nen6 >»n kilclern virck ein ? r» u»n-
»cbick °»> l!e»cbiI6ert . ? 5 :: 5 ::

unter l^ itun » 6-» iiei-rn X»p»llm«i»t«r

Was fehlt mir noch ?
Anr ftotten Sandstk ' rtst

A Vncks

Moderne Rundschrift
Honorar Wik. 21 .

IN 5 Lektionen .
K » rlS »« d «.

18N4
L «sN» « str . 78 .

Aufgepaßt ! -« >
Zahle die höchsten Preise iür getragene

H rren » nnd Damcnklkider
Schuhe , Wäsche » Un fornien .

Postkarte oe « a » t . Komm « vanklllch in » Hau «.

F . Ok 'iniewski . BmnM . 4.
» » W W « » » k , « 5 « « » « SI »

kc llttig ! üriitviigl

5tvklrokr »

vsttstsUsn
mit 8t » tllte6ermstr» t2en . NrölZe
yy/l ?tl cm . veik Is ^kiert. liefert
sokort in irrSIZeren yusntitSten »d
l. se r Xsrisrube.

üilk 2SV . ^
? einscblielZIicb Verpsckun? ?

VIeäerverliiu ' er enispieciieaS « 3r -
miblxune . 1410

Ottc » « clHrrißtt ,
Kgi -Isruks I . g . , 8oiivnstr . 87 .

ScZiwg ! Moni !

I «t L»»ttsltel >ier m S« i5liide.
Kreits », den Z«. yanna » ZA » .

Die Entführung aus dem Sera
'
l

lt . V I
Seklrmk «rr :

prln ? v . N« cl»n

tZe » ^ bLst «s »» II « :
? Ir k « I ZS. ? « >. N » Z.

Sonnt »? , s . 2K. >1. sil ..
»u« un » «r . Sports «»» :

10 v »,r
V. «. V. » . » . -

K f . V. » . «
' !.2 vbr

Viktor !» vuriso '' »>.—
X. ? V . VI .

S Dbr
Vllctori» lZurlneli N —

X ^ .-V . V .

5vi «iem V i . g . p >»Ir :
IV. bi » I. ^Iann »e!,»sl
V,10 . II . >. ' /, 6 vbr .

Vor »ni « >o« !
Vom 21 .- » 23 . 6». Wz ,
kinreiebnunx in 6 >e
leiste lür 6»s VVinter-
lest » m 8 . ssedru »r
!lle »ckSltszt , ^ irltel 29 !

INbvniie ' Alemannia )
tiaelSrnd «.

libnnaen ln Kuiibali und
Leichlatdlettk wie b«

kannt .

Sr « it ««> d . I «« . IVA»
7 -5 Nbr

S » l« l » rv »rl >>mml » » « .

d . S<. ga » . i920
« « chmiita » » ' Nbr :

l . echlllermannlchalt tn
vrlrrtdetm «ra V « trrt

>>ei n Schiller .
S. Vlbtilerm nnscha ?» im
Sasanenaarten aeg . Kon -

»ordla t . Schüler .

» » n « «», . d. » ? a « IS?»
Spiele a «n i>.- U . Reiert -

»- >m in veiertttim .
i . Mannlidost , :iUd ».
» . Mannschast 1 Ubr
». . ' > 11 Nb, .
4 . » Udr .
N. . ' ,. li Nbr I .
Saianenqarttn geaen

Steter beim I>.
ft. Mannlchatt S Ubr im
Kalaiiennnrten « eaen

Mublbiira »>.
Hirtmann « Mannliöast
aea . Vtiktorla Durlach <' , 2 Ubr i . Aalanenaart .
Nach d . Svlel in Beiern -

Helm
N ' iSfllll ! nach Rön »? rr
»Schldhlel »u Mitglied
Hain . Üieae « « lelliaunn

erwtlmcht .

Mittwoch . d . ' «. J «n . N>2>>
7 >, N >>r

» vi «l «r »«rs » >» » » » » a

« vortvlav beim StSdt .
Mallerwerk . »- KlubliauS

mit Au « kleideraum .

^ o« « «« » d. ZV Jan . iSZV
S .. >« esel >, » » ' t H « v»» rr

i !l . NN ' ' IV . gi>aen
« . ». « iidk - dt i8S «

II >. nnd IV .
Ansang l Ubr » >,5Nbr
I . « n » II . » annschalt

in « Int ^ ri « » « ^ « a

Abends Im Lokal , ^ n -
gartenstr . j « VS7 .'8

. vo » an »»ta « !
G »» N»« « deo ^ l .

'
AegrSßangsftier.
ed . Mittwo '̂ . abend »

«. aarlSrub «.
Sportplatz »«ilüng . Hardts!?,

SamSt «« . de » 2«. Jan ..
abdS .7>» Ubrlu derKrone

'il - lil !« !ll !>!l».
Sonnla » , den 2!i . Ja »
beginn n' ird in der
Svielerversammluna be¬
sonnt qeaebcn : aus dem
Milk ' ltiiiraer Sv " rtolab :

t . Mannscha ' t oeaen
, b SNUHlbnra .

N '-ch dem Svlel a «>
« »titt . « etta «nn, «ni « in
i der Krone .

Der Sioe >ta « d .

f.
«. V.

Ksl -Isruiiv sv ) .

Nreliaa abenb 8 Nbr

t^IlS
'
!ill ?s-!1ss5WiiiI 'ms .

SamSta , nachmltt . aus
unlerm Plave

1 Ubr :
v «ril >« Schi - le »' II . gegen

S . C . l5 »elweik >.
' ? Nbr :

Hertba ^ chllle ^ I. » ' gen
S . » . « . Schill «» U.

SamZiaa St . Jan . >S?l>
» on der Kegel - ?lt ' tcllung
>er ftv >5 . Hertba In>
,<? voNotl, « ator " . Ma -
i «n !<» . I «

Lanzunlerhaltung
- Ansang 7 Ubr —

Zvnnta « d. SV Aaa . lv2v
in Vrirlsvl »

>.. II , Iii .. IV . geg «n
Kvl -msnis llltrlavli

u n ^ nu IV»
Abend ? 7 ubr Im . wriiu '

wald ' gemütliche »

Zusammensein .
>« l5 D «» « oestand .

« llblbnr « .
» « « » , « « . d . 24 . Sa » . , 920

abend » ' ,8 Ulir

IllüillltillülA

bei Mitglied « Nll « e .
»ne Sail « ralle «.

R' egen der Wichtigkeit
derTage » ordniing ist da »
Itrscheinen sSmt . Mit¬
glieder dring , erwünlcht .

» » « «a «. d . 25 . Ja » 1920

^ erbanils - Spiel.
Gegner wird in der

Versammlung bekannt
gegeben
l »88 D »r voritand

k. c.
liaki! Ntiise . v .

zpcxlplrli : vuriacber ^ » «

Sam » iaa ab « » » S Ubr i
Apitltr ' Ukrsammlllug

im . Waldbor » ' .
Bekanntgabe der Mnnn >
schaslen »um Training .

E »» » taa . de » 2i . ?tan » ar .
moraeaS ab S Ubr »

VM ' iittl atnil ' t !
i » r lilmli . AM » « ».

Rachmitia « »
auf unserem Plade :

Moria Arisch l . u . 2 .
aegen

VIy » ? ii >. v . ? .
v «gi » « ' -S. b« ,w . l Udr

» oican » « ia «.
Sam » >aa . de » »i . Jan :

Sen « ralver5amm >ung
im . V » r »d» s". Nl »

s . I . «Ml »
'
? ?

°
>

a »ri » r » b«-Ri » Ib« I « .
Eia Snortviah I. ^ ardt -
wald . Eleklr . Haltestelle
krledbol ,

Sonntag , d . !id . Jan . 1»»n
erbend » » Lvtei

V . s.B .SililstailtS6
W

Nordstern
iV » UI . II .. I. Manns » .

Beginn :
9, ' , ll . 1 t>e,w . ' »» Ubr .

Jeden Donnerstag
Sp, « t «^ ->«r n »i « tnn ,

im Lokal . NL5
Di « B «e « ln » l »iinna

Nähseiden
«eib « i» d » Karb «

uaniu « , » k« » sen « >

S »5 » «
^
»

« nb

S » isc » ftr « b«

s" M « nt «» Iobrtt
l »S

Rtrein fiirVeivtiulljlS
Zpitlt e. L . Sarlttuhk .
kvortnbtelliing » . kkarlS -
ruber Turnverein » 184Z .

Glieder werden
!>m vü > k l Erschetnei

BamStaq . 24 Jannar>,» Ubr . PI,önIr - ??ck,Iiler
neg « n B . s. ^ . - Sibüler
«II . Mannschaften ) aus
unserem Plave .

9»b « ndS ' 5 N » r be -
ginnend im Berein » loka >

Orv -' ntiich ?
FenernI ' Ver

'
ammlmq .

Dl « M
m vtt , . W . .

dringend oebeten ,
Sonntaa . 2S . Sannar .

nachm . ' -» Ubr ,aus unlerem Plav « :

Sech «Ss'iliWel
X . 5 . V .

aeaen
V . k . M

n . M innschnsten 1 Ubr" I . um ll , IV . um /- >>
Ubr .

VI ?>.- Mannsib « st un
«N Ubr nvrmittaa » an

N -Plavegeg
a lte Herren , It ^b

Die Mitglieder bab ? >^le Mitgliedskarten vr
ISSN an der Nasse vo »
» neigen . > ur die ne ? n' lütaliedSkarten bereit

>̂>e » , um freien i^ ^ntrlrt

Jed «n Mittwoch abend
v <«!7«ntrainina

im Marstall .

SamStag , den S4. Jan .
Apitlrr -Vtrsammlong

im Clndhau » .

Sonntag , den kk. Jan .
i. Mannkibi ' ft in Pforz¬

heim .
Absabrt SamStag abend

7 Mir 20 Minuten .
2. Mannschaft , ans un -

s« rem Plake gegen Kon¬
kordia 1. Mannschaft .
Beginn ' Uhr nachm .

S. und «. Mannschaft in
Neureuth .

5. Ma » nIcha t in Durlach ,
ft. Mannlchast aus dem
Phönix - Platz M Uhr vor -
mittag « . l4 «Z

Abends
Ktmiltl . Belsalllüitnstili

Im Clubhau » .

f .-il. WslllV

S «» » ta « Ja » . l »2v
aus unserem Platz «

L ' ftaspiel

Phönix

Beiertheim .
B «al » n 9. ' ,il . l und' Nbr . » ll ,
« d »nd « Hniammen -
knnst Im BerelnSlokal .

MaüVettln

Briinwiniel . « V .
Gegr . 1SI0 .

» Igener Svortplad .

H« » >« «b«ud «8 Nbr .

Aie
'
tt -Lersanillllg .
im Lokal . 1427

" ounta » , d . t !i b . M .
4. u . 5. Mannsch . ae «

F .-V . Tilrlaiiiitn
8. « . 4 . Manusch
Sotelb ' ginn : I Ubr

nnd >, s Ubr .

Wl! l! . 8 !bMllI !
Î »ebe ösraui iu,sineri «„ m . <i -i » lob leil «,

snll . vsdkrsngtbolelels »uekbe ? h « n « eril «.

lakle fürINz »-I( 4 . — k!Ol< .
1 Mark » . — » k .
2 » arl < IS . — « k .
Z ^ Af -lc Z> 4 . — I« It .

. . „ S « ark 40 . — M

1W 8
'
lbkrgellj NOO IV» <

10I « afI < in lZo !c> 15 . S » » < .
20Ms «- l( inKM 2S0 >VIll.

XU . Die ?«» Del <l Kommtin eine lieutuck «
8llber « arenkadrilc unä nickt v»ob äem
^ uslanä .

Qolciwsk ' on ,
NUN ttodols ^noko 22

Setkenliber Lais ii » uvr . Z2478

Aahnncbiffe'
ildtWlil- I

laust zu den höchüen Tagespreisen . —
Zahle sov el wie jede Konkurrenz.
Kaufe von dem kleinsten bi » zum

röhlen Quan um . v»?«»

2Z Rttdolfstras . e 2 ? «Laden ) .

Isllla tili - ' / » ^ arli
1 «llai -It
2 l̂ as -I«
Z lViarl «
5 « ni -li

s .ss
7 10

14 20
21. S0

S5 . S0
1V0 « ai -k 71V
10l ^ si -I< in Kolli 12S . —
20IVI » i-k in Kolli 2S2 . —

Platin per Lramm 1S2 . —

Lerakls aued jerle » Dedsr » n? «dot . 2ZA »

I . sdoratokium Vings » ,
Lofionstnsss « 22 .

' Leldslverdrsueksr . »

7»
V
N

V
1?

?»

7»

7»

7»
»»

7»
N

Zahle für ' /z Mark
eine Mark

zwei Mark
drei Mark

flins Mark

3 75 » »it .
7 . 5 « Vit .

IS <>« Vit .
22 5 <t Mk .
» 7 5 » Ml .

„ „ hundert Mk . Silbergeld 7 .? » Mk .
„ „ zelm Mark Nold I2S A k»
„ „ twaiM Mark Gold 2 -i <» Mt .

llanke »»» drm kl« I» lt «» biS ». « röbtr » Q » a » in « .
Sckiaps All - n . LerlMsSütsch . . Laistrslr . 5 ?

Einaann « laldboraitiai, ». Bb50 »

Gold - u . Silbergeld .
Im Rustraa » « inrr gro « «n . birsia «»

Klrma , bin Ich Imstande , » , abl «n :
AUr ' / . ^ « . tdergeld 4 . - ^

„ t
„ 2 ^ . 1k - ^
^ z . 24 . - ^
„ K ^ » 4 » . - ^ r
. I » Gold 12 .V — >r
^ 2 » ^ r . 2 .̂ ». — e
Bei Stil «« » » » » a » ch dlber « Prell «.

Uhrmacher
Zähri « » «rltr . » k. V «I « ? Ualdbornst »„

Teleson I2Z«. .12 »S0

Isrieiitischr Aimkiote .
Betsaal S - rrenltr . 14.

Jreitaa . is .Jan Sabbat -
Ansang 5 Uhr .

Sam » t »g . 24 . Jan . : Mor -
aen - Mi' tteSdicnst . a U '
? !achmitt . - «yotteSdst . «
Uhr . SabbatauSgana
V Nbr .

Nerktag » : Morgen - Got -
te « k>t, . > L N ' r . ?ibend -
t» o „ eS '' ieni , k> U h, . ^

t >r«?!!l . ßrlizi,n,,tse » s» ,It .
Sttliag . i ». Jan, ' » Udr

vabdatansan » .
Pam «tag,24 . Jan . : Mar »

l . Gr >lte « dsl. » Uhr .
KNl . H ? t «ekd » >2« U .' ° lt « »dst. 4 U .

» gana k ' ' U .
l « ' erria « n : Mora « n»
»otte « dl». ? » U .Nachm ..
»ottetbiealt «'/, Udr .

Zttdsrgslcl .
Zahle für Silbergeld pr » Mk . S SV

von lO > Mk . ab pro Mk . <! KV
ZNS8 Daualaaltr . 2« , Htb » . l TA

Miinz . , (Hold n . Lilber
kause lede » Quantum und »able für <SoIdmNn »«>
da » 12 - fach« und für SIlbern >iin »cn da » 7- Iach«.
Ate « » » R « b »n . lSvldwarcusabrlk . H»Ior » b « i « d

Zerrennerltrake .1 . -I2Ä

!Il
slir aetraaen « Kl « id «« . Schnd « und Wittchg

Postkarte genllgt . komme pünktlich in » Hau »,
i» . ^ alklvnll » , .' iäbringrrstr . 25 . ZZS«

« s i

Zekkt ^ Srstr . 22

OssQsvisr /

h/lsusoiisn
>281



Seite V. Padifche presse . V^Ltanblatt. ß^ tag. tze, zz. Zairuar IVA». Nr.

Ltatt jecier besonderen ^ nz êixe .
l

'
oöeZ -^ n - eiZe .

Vsrvsnäten, k'reunden und IZeksnnt «, teilen
vir sclimer ? !. deveet mit . d»»s meine inniest »« lieble.
unver»«,sliclie Butter, unzers, treusoresnd « 8clivle-
eermuiter. (Zrossmutiek, vrerossmutter , 1 »nt« o»6
(Zre »3»t»nte

5fgu Laroline Kietze?
xed. ktiinxer

V/it>ve lies vrguereidesilrels Islcod Kieker
In n»iie,!U vollendetem 88. l^ekenslslire keute n«ck
ISnxerem I-elden z,nkt in dem tterra entzcdl»len ist-

Um stille l 'eiwstime bitten
Die tiestrsuern6 Ninierbliedenen :

Vi kelm fels u ssr-ll ^lsrte. xed. VIet« r.
Karollne kletrek-

, xeb Ksulm»nn.
^Vllkelm ^elsjf . u . frsu Lmmy xeb Küier.
UudeN von ZtekkeUn u. 5isu Lamllla,

xeb fei».
Lelm» bleuer

und 2 vrenlcol.
0s6sn -v»den . l<»r !»rutie , den 22 . 5snu»r lV2V
Ol« Kserdieune klndet Ssmzts?. den 24. ^snuar.

nsclinittses ' -,4 l^ lir von der k'riedliokkspellv in
ösden-ösden suz »tstt. 482

? ><,

'
socies - ^ n^ei ^ e .

^m lg. ^znusr d «. Iz . V«r5cl>i«d MSN « liebs ?r»u . unser«
trenzc-rxends Vlutier , Sckviererrnutt«r, <ZroLmutt«r , 8ekr?«»t«r.
SekvSxerm und l'snt«

ötlllvtte Xlein
, B . kramlied .

In tiefer l'rsuek :
dotttel««! Klein. Rektor ». v.
MI6e StSkr. ?eb . Kiel».
prie «l iek Stötir.
kwill « Klein Wit^o , xed ZtSkr

u. 2 ^nkell<ia<i«r.
KrklÄnssn. iulrislil, 23. ^»nusr 19M . KS408
vi« ?«uerb «,t»ttun ? li»t »m S2 . d, . îk . »uk Vunscd d«r

ünt,ckl »l«nsn in »Ilsr Stille m Ilsrisruk« »tstieskunden.
Von Ks I« id »k«iucksn voll« rn »n »kzsken.

Hans.
4 »der 5 Zimmer-Wotni

r>a„« . Welt - oder Süd-
weststadt . lolort zu tauten
gesucht. grdftere Anzah¬
lung wird geleistet Woh .
uung ntch« gleich «Nor »
derli«. Angebote von
Seldswerkiwfer unter Nr
B5790 a . d Bad . Breite
Zigarren

Kiftchen
gebraucht« . in ikd . Meng«
bei anter Bezahlung zu
»ansen q«w -t»t. Angib .
unter Nr. ZZ51Z an die
„ »lad. vr«sse ".

Xauke
IIII»»»III»»NII«»»»»»»»»M
aetr . « leider . Schub«.
Uniform .. Psa» dfch «,ne .
Katrriidkr. Ndbmasch . ?c.
/ViSt , sI

« II « »»
,a« ,« HauSbaltuugeu >«
reell. Tagespreis. BSZIli
^ rnoltl 8e « p,

An- und Verkaui
italse , ftrab « «7 . Eingang
Waldlwrnstrake.
Gäimnckiachen

aller Art und N8?
Pfandscheine

werden stet? angekauft In
Weintranbs

?In - u . VerkaukSaeschlikt
Nr -, 1 cn«r. .?S. ?eI . N747.

8M ^ M - Iaök8 -^ mze .
?issersck01t «rt I«il«n vr »II«n ?r«un»

6«n un <i g«>,»nnten mit, 6»S unser»
li«iSz«!iebts Butter, 8ckve,t«r. Sekvt-
x«rin un6 ?»nt« prau

11! ^! Ü^ IIt,I >VU ! ZU « , tz, » v.
Lllssdetk , eeb. l.au

n»eb sckv«r«m , m t xro5 «r «rtr»-
«snem leiden, ökter, v«i-ü«b «n mit 6->n
?r5Äuniken unserer kl. kislixion , »»nkt
entsekl»k»n ist. t ?83

K»men« 6sr klinterd >i«b«n«n :
vi« tiektr,u «rn6sn Kin6er:

listksrin » Krönend«^ «?,
^nn» Krönender?«?.

ivsrisrutie, 8tr»lldnra, kiedi. Stein-
lslcl . c!k;n 21 .lÄNU »r 1920.

k?ssri1>«un « : ?»m»t>u? 2 lN>r.
I>auertisus : ^ ueu» !a»tr»ll« IS.
Von kZsIIsI6»d« su<:d«o ditle» vw »d-

ruseken .

(Zott dem ^ IlmSektl̂ sn »ist «, e«?»II«n.
unsere lieb« l'oolitsr und Solivester

n»ed Mn««-rsin . mit eroLsr t!e6ul <1 «rtrs-
sen « "i I.eilln im blüiienclsn ^ltsr von
19 stiren ?u sied in liie svi«e kielsts.b ?uruken . 22v»k>

Im ss»m«a
6er tl«ktr»nern<lon tilntsrdliodenen .
K »rl»rutlv, äsn 22. ,! »nu»r ISA,
VI« koerdi «unik findet 8»m «t»- oaob-

, mlltae > lllir , von oer i'rlsdtiokkaoells
I»u8 swtt . — l'rauerti»«« ' b'»ievvoin »lr.47.

^ .»auke getr . « leidsr.e «I»>»h« . Uniforme« .Pfands » - !«« «. s.
Nödel

aller Art. aa«»« Sau «-
«>alt«»s»» ,um bok- n
BreiS . VS52S
^ ^«»«1 «?«»».
Markgrafenftrahe Nr . S.

Coniin ntal-,
Adler»,

Nrania«
oder Ldeal«

sofort »n hohem Prelle
,» kaufen gelucht . Anged.
u » ter Nr 11 ^8 an die.Vad.^ reil « " erbeten.

KSlZk-
Mekdmzzchln ?
von jung. Mann , welcher
sich selbständig macht , »u
kaufen gesucht .

Angebote mit PreiS
unter Nr . an die
.Vndilcke VreNe" erbet.

'^uterhaltene ?
plKNSNO
s««»« »« »a« f«n. ^« i .aebote mit Preis
unter Nr . B?>7S6 an die
..Vad Presse".

SUchenlchea «! »nd
» türig lNl« >d«»ick»»an».
««» erhallen . ,u kaufen

esucht. Offerten unter
S7SS an die Bad . Presse.«eVi
Suche zu kaufen : gutes

S? «tt. «ow,»ommod« oderAerttto.
Ängeb. unt . Nr . RSK88

an die .Bad . Presse".
Sekretär

SltereS Stlick. ,u lgufen
gesucht. Ang unl Nr.
1 tl», an »>>» Bad Presse .
Kinverwaqen

<?iea» u. Ttbwaaenl . gut
erkalten . » » kanfe» ge¬
sucht. Angebote unter
N ?. B58Z ? an die »Bad .
Preise" erb .
Zll Ollsen MM .
gutrrhnlt Kinderwaaen
von Vrivat . Ang .-b mit
PrriSang u . Nr . B5K72
an die Busche Vrosse .

Aus nur autem Oause

Anged. «nt. Nr . V5848
an die „ Bad . P resse ".
MtliliMWnllr

such« einen Ofen od Koch¬
herd z» laufen Angebote
an die Ladennolwoh-74

nci .̂ oder gut erhalten .Sa rittl. 7S cm. »» kaus
g-su-.̂ . ^rel ?angcboie
unter Nr. B57A a ? die
BadiMe Vress >° erbeten .

k!
f . fchl . Aig . «u kauf , gesucht .

Anaebote unter BK8M
an die .Vad. Presse".
Krisch m -lkcnde

Ziege
sofort üu laufrn aesncht
?bendaselbN ein innaer
Wnandotte-Hahn »u ver¬
laufen. WanImNller . Dur-
l ' ch« All ee K7 ZZ612
Zung. WössshMd .

c»t . »u lausen gesucht.
Scbristl . Aniiebote wüte-

stens SamZtaa. Gl^cr.
Sotel wroüe. Bi745

BMnei -BerNy!
in LandoN. ISSll Ein¬
wohner. Ar Garten¬
land . ,» I7M0 An-
,ablung !̂ 25> ^l . Ange¬
bote an Rui . Hardt ?tr>' k!e
Nr. 123. AM25

md Walzen.
abge'v êlte » . «erbrochene
zu kauf , gesucht . Anaeb.
unter Nr. B58S4 an dl«
» S^ad . Presse" erbeten.

n ît » — 7 Zimmer inder Stage m . modern.Auskahrung In beks.
Lage in Karlsruhe ,»n kauken aekucht. 1Wobnuna wenn mög¬lich bis Oktober 10 N
beziehbar. Angebote
» nt Nr,BM8-.' an di«Bad . Press« erbeten

Kaus
mit WerlstSt 'e in der «e-
Scnd der GotteSaucrstr .oder Degenfeldftr ,u w».
'en oder »achten aesncht
Angebote u . Nr . B5MN

"n die Bad . Press«' erbKleineVillä
oder Landhans
4—s Zimmer. nen,ettl»ch
mit grökerem Obstgarten
und etwas Keld . in NSHe«tarlsrvhe <m taufen qe-
wcht . Muk am 1. Avril
19AI be,ledl>ir scj^ AuZ-whr.'t.che Ang<>b t^ an
5lNn ?vieS . Le >-rbaiV«ra °,e'ir . 118 . ssrankwrt a . M

Lederstanze
>a kaufen gesucht . Offert,mit Preisangabe u»ter
Nr . B5788 an die .Bad.Pr -ffe ".

vankssxunx .
d >e vielen Nevsis« Aviricktixer Xn-

t« ilnsk>ms sn dem Ilsiinxsnxe unseres
I e^«n V»lers

Itieoäor Küxel
sprieben r̂ir suk diesem VVex« un ^«r«n
nnixslsn vsnk sus. k«e^>de s d»nlten
Mir iierrn 5l«dtpk » r «r K»miv»k> Ilir
^>0« tr»?treioi>«n Wort «. L47SS
Vis trsuernäen Mnterdlledenen.

Ksrlsruh «. 21 . 5»vu»r ! S2V.

a>ut- rb . . »welrädriger
Kand wagen
»t kaufen „« sucht. IZ8»
.iiihrinaerftrasi « S«.

Fliicktlinae
suchen Kil,i>«». Woi»»> u

Scdlasz- mmer -
E ' nricktung

aus gutem Sauf« . Nur
Angebote mit Preisan¬
gabe bitte »Ii richten unt.
MMN an die Bad . Preffe.

Au faulen ae«ucht :
bess . Schlafzimmer- »er-
ren- und Wohnzimmer»
(?wri»runa oder ein¬
zelne Möbelstücke , »eine,
Mehrock -An,ria. Damen
«ahrrad . Angebote « Nr
B58M an die Bad . DreN«
erbeten .
aller Art »n aut«m vrelS
zu kaufen oeincht . >̂ f>7?>l!

Ma ««r . Sck « Krl«g»ktr
lM «ndeI » sohnola«>>.
Nimm«r «lvble. ' nu»-
daumpoilerter Schrank,
womöglich mit Evlrg- l.
zu kauf , gesucht . B1SS >

Adr. : >»«rl Malt« »,
in Bruchsal.

Wilrttembergstrafi« 47.
Zu ra»f«n aes cht:» llf««t . Diwan . Brrttt«

Sviraelfchrank , gute B?«
ten . Klnrgard.. Schrelv
tisch , einzelne Mntrattrn
u . chedrrnbettrn olichen
schrank . Tisch , «tlllll«. gr
?vieael. Angebote u Nr
B5S64 an die vadllche
«Nr<-lse erbeten

Zwei gut erhalten«
Bettstellen

mit Rost Matratz« Kovi>
keil , 5tl«il»err«»,r» n ».v»,^ s» tisch . Nack»««!lft.
><»«« . lowie Kkick,e««I ' »
«§>«>t '»na. Natt- n . »eid-
wZ ?<h « » Kinde«b ?tt.alles aus lehr gut . Saute ,
zu kauf . ge > Anaeb. unt.?'58l4an » le »«ad . Press«.

Zu kaufen gesucht:
I bis S Betten, einzelne
Federbetten. Diwan
Schrank . Vertiko . Ange¬
bote unter Nr . B5K7V an
die BadisKe Presse erb .

Wohnhaus id. Mlla
Sehr aut erb., nur neueres Wobnhau» od . Villa,
n—« » Zimmer -Wohnung . Bad , elektr. Licht, im
y«ntrnm d«r Stadt nSchsl der elektr. Gtrakenb .,Westend - , Riefftabl - , Bismarck - , KriegSitrafte ,möslichlt Gommerseite . ,u kaufen gesucht . Angeb
m . KaukoreiS erb an die „Bad . Pr ." »nt. Nr . 1t<17-

Bon SelbstkLuser wird in d« r Erftstadt «in
mod « rne »

V ^ Qd » »HtHSUS
mit ca . »- 7 Zimmerwo ^nungen . mSglichft Zentral -

ent 'vr«chendeS Elnsgmtitenbau » .bei boh«r Anzabluna ,u kaufen gesucht.
di«

un'» Sir. »4«. .n

Schreibmaschinen
neu oder ge!
M

v » » > «
modern , der Neuzeit
entsprechend eiliger ,
in 8— >Z Räumen , m.
oder ohne warten , in
aitt- r Z? obnigge In
Karlsruhe sofort zu
kaufen gesucht . Aus -
fiihrltche Angebote v.
Selbstverkäufer unt .
Nr. «578 , an die
.Bad . Preise" erbet.

HaMrkauf.
Marte« ftra »>e. voruebme
Laae. malNo gebautes ,
tltöcki « . » Zimmerwohn -
hauS mit Balkou « und« lMSoer ^udaS. tu tadel-
lilem Zultaud . fo 'ort
billig zu verkaufen. An¬
zahlung »onon Mk .

Offert, nur von Selbst
kSulern unter Nr Z241S
an die . «ad . Presse .
P ?i> !iii'Mlor ,
S ?p .. noch out erbalten .

Svielnhr
wie v «u.

ebendaleldit zu verkau-
k«n . Zu «rsraa« n unter
Nr . B580S in ^>e » .Bad.
P re ffe "^

slrapdlv -
8towo

b «rrit » n «u , 7 Stllck ca.
5 !is7.'> vm grob , zu v « rks.S. ?I,an,» IV»>:l>ll.,KarlSrube . IM

Sosienstrasic 11ü .
neu . verstellt,., zu verk .
b K «rn««. Rlipvurrer-»ras, , »8. Z?NNg

Zu verkaufen:
1 PrilsiNenwaaei mit

Vatcntachsen 11 Gedern
wie neu . Welschnenrent .?»nlNr . 18 Z2K24

Met,q»KW «,<,«n. Ein-
sviinner m .̂ edern
leichter ^edernvri ' sches-
lvaaeu mit ^ ock
ZLSSN «vklrzlr.

Augartensir . 4. vart .
UWMsilmsiWW
wenig gebr.. mit stimtlich .
Zubehör zu verkaufen.«. Walter. B58L»
Ludwia- Wilbclmstr . k>. l.
^ 'Acheneimichws.
1 Deckbett mit Kiffen u.
1 Matrahe »u verkaufen.Dillman» . «körnerstr ?8.
Hlnterh . S. Stock . B57SS
Zn verkaufen

we «en W«az«« i
S k̂ anteuil, neu . in bl.
Plttsch . 1 Sant>n «hina «ch..
1 eis. Bettstelle . 1 «rober
Waichkeffel . igr .Kaile »ole
4N' . Sit, . (Nlöier . rorten-
vlaiten . Brenner, vam-
venalocken. l ^ ischkarbid -
lamve ITro» «Ivftem >. S
Flalcheniiiae . o »«tei«rtii»ii» ,

. 1» . Z ?NK<
<̂ -n Nett iamt «on.elneGeweWa « « !««,»

u. einige Srtvserstild«
S »erkanse^

5teilig . auS lange Sela -
gcrtcm S>olze angefertigt
neu . umständehalber für
1385 X ,u verlaufen.
Angebote u. Nr. B582K

an die Bad , Presse erb
P ddigrohrmöbel
neu . « Sessel . 1 Tisch ,
billig zu verkauf. B5778
Dn rlacher - Allee 4 «. II ., l
Sofort zu verkauf.:
1 Sosa , sed? gui erhal¬

ten . Rofthaar g ?vvll>?rt.
1 «SaSherd mit Eileniilch
sgst neu . I KoiNherd <drei
Versonen! mit Ematl-
scbllf n . Nickelitange . in
gut. Zustande , l rl - ggn ,
latent - Dauerbrandofen
mit Emalleinlaaen . ver¬
nickelt. ein 4«eil . . bochscin
em^ lilierter v <cnsN >>̂ m .
NSd. Dnrlacher -Alle« <7

oder S4 , Schlachthof . ? .
Strick . (5mn,erlch 2?588

Zu verkaufen:
S tiiriSer Kleiderfchran '
2 Paar DamenzugNIefes
GrSfte ZN MSgg

«r>?5n'ob-ftn,»e 41 .
Zn verlauten:

ein aii»erb"l « Sola «tn
1 nir <t«eide''«chranf . l
Nachttisch. 1 Damenman.
«ei . Anzus bis al< ? . k
Uhr Ländler verbeten
Am.-'Nenstr 2?. V . .52558
Wonach
Seidenbe - ug . wie neu.fiir 4M Mk . zu verkauf.
Anzuleh. von 12—2 Uhr.Vbrr^ , Siidendstr . » 1. li.
S -iiöüerCll!Ml! ». Tosa
s schöne Olk. Landschasts-
b ' ld . l ar . Tisch . I »!akch.
tisch weil!. 1 Kinderbade-
wanne und verichiedeneS
ist Hill , zn verkk . B5 «IiK
Lessinaftr. 2». Laden .

Schlaf»mmcr -<? inr>cht„na
neu . Mihb . Kliert zwei
Bettstellen R ^it ' . Zteilige
Matr Polst , gut Sioss
Waschkommode mit Mar¬
mor und Sviegilaiiisgv .N» ch»»is >h mit Marmor.
Stüriger ^ egelschranl
yandttichstSn ?r . «nte Ar¬
beit . »nsgnlmen 42NN
,11 vertäuten. ?? i s ch
MSbelhnndluna, j»r»nz .
strafte 28 . Z255K
Zu verkaufen:
Betten in allen Preisen

auch gleiche . 1- n , 2<>irige
SchrNnke. NertNo. Kom¬
mode , KNchcnetnricht'IN-
aen . Tische . Stühle
Wgschkommode . Klnder -
Netten. Diwane , <rb ?>Is«-
lonau«. So«» Sni 'g-l
nro «>e Alten«-?ri1nfe
?!chs?«,immr'einr^«nna
Ächreibleer ««!! ,- (Bieder¬
meier ) Linoleum. zm«i
Bodentenv' -be . kl. Da-
m »nschrrib !isch Nacht¬
tische . eich Ki-e-en » drei
Ni-<«is <l»enre Walter .
MS-iesgeschsts «. L'^ m'n
WMie 'mNr. 5 . . B587S

Kettstatt,
mit Rott n Kell , «nt er¬
halten . zu Verl. Krenz -
strake SS. 71. B5S80
BIN«» »n oe»ka- fen:
Kkttkkle mit Rok.

»nl. SSiean». 4 Modr»
M«»>>e . Sf>,l»«e»t«hl, ee-
polstert. Sedanstr .l . B» '

Gebr . Bett
mit Mod «»«a»« at?a<,»
zn verkaufen ZZ » ^.?
Herren » r »3 . »« . 2. St

1' , 'chläkr. Bettstelle
«Hochbanvt » bell m Pa¬
tentrost. wie ne » . guterkalt . , eiserne Bettst. m." at ntr . fgellechti . Matr .
d. zu v «rk . »aeabanoff.
X îhringrrftr . 50. Z2ff«8
Eiserne KinüerhMelle
zusammenlegbar . mit
Stange und Matratze. ,u
vkrkausen. «ernbard-
ftra e 1». Boffert Züffng

2 Spiegel ,
80x120 , in starker Eichen ,
rabmung. nnd 1 Reaa«.
2 .4N lang . SN tief 11 1 50
hoch , beide Teile nur zn-
iammen abzugeben , »nt«,
Karlsi r . 45 . ZZK1K

«Alter » ) zu verk . Z25S1
«koilerstr. Z43 b . Viirtti.

Sin Baae
nene
»uaelkorm, St«mvel S85,
noch nicht getiagen . zu
verkaufen. Angebote m.Preis unter Nr . Z2554
an die .B -id . Vresse ^ erb '

Flügel
allererstes Fabrikat , kaum
Sesvlelt . AriedenSinsir.
VreiZW . zu verk. G "sl .
Ansrag. NN«. Nr. «5781,
an die Bad . Prelle erb .1

iZvmüse - u . Obst -

Konsspvol
Qomüss-^ rdson >iXilo»Os .2 .SS
»lungs ^ rbson V, » ^ 2 .8Z
^ go . ^ «bs . mitlsli . ' /l ^ .. Z .S1
^ g« . ^ «d««n isin V, ^ .. 4S4
Îgs . ^ ib »sn s . kein '/, » „ S .SK

^ go . ^ rdzen s fein '/ 2 SS
^olnstv » Qpkslmu » , ^^ n

'nd
/ ^ p ?kIMU8 , luaksrgvsoSl. oiisn, ^<u«xl 2 »t1 ^

^ g . Zoknittbokn . ViXilo-Di . ^
Le nltidokn .1

Îg . öreelibolin. /, ^
^ g .Stg .-Seknittd '/, .. -
Îg . Stxl . - ßi-seiid . /,
örsunkolil >/,

Vsdrsnnior KsNoo i^ unci von i^ik 16 .00^
lomstsnpür ««
k'erldolinen ivvIV«
^ «bz« n . gtvno
^ «d »sn. gsld, g«5pslton
^ «b »«n . gsld. czsn?
lZr. vstksr» tZvZlin
Puddingpulver und ösekpulvsr
Büdding nsck >-Io>IsncI«« ^«1
psnlormekl

^aiit« « «cii«srror I»«
k̂ slnstsr ko» i<» >r»o,
Xi ^dermekl , ..öed^
Î sinsto» ^11seliod »t
Xstkrsinor» ^al?lzsfi««, ^

In f'sl'slsn
^srrinsnnzXr»ps«n-ö«c><p^ ,
Î olnstsr ^isivrllakso ,

quAlilSt >
?? ÜllvkH k̂ iunei 43 ^ d«l

<Zouds -XZs«
Oslzsrdlnsn Voss von Z 4S sn
^olltnons in voson u . «tückwoiss
Lizmsrekksringo
Lsnklisrings
iisring u . Leelsvliz In (Zelss
Xron -Lsedlnon
Zzlrqueksn
(ZroSs M » »« n »Ssl?li»rlny»

^lelzelikonzorvvn
k̂ els mit I-iukn
öoiinen mit
Ls «dsIIen - l.eber^u «»1
l?sliksteö - l. eb« t̂ urst
iiukn in Leios
Leilügelpsst «
(Zsn5ps,t« . gotrvkfvft
SsrdeiiKnpsst«

L0K0K0IS6 « .
Woin — Spirituosen — I>tkö, »

Vbst - 8oksumv,oln .

sr -

mann

Gute ^ Geiae
zu verkaufen . Z2VW

Scherrstraftv 1« II ., r.
Eckt ital . Geiae
aiis Vr>vat«'and>zu verk.
Anaeb II. Nr B582N an
die .«ad . Presse" erb .
Grl ! !M0 ?hi>nK 'AÄ °/ .
velvlatten. wie neu . billia
abzuoeben. Z^k>17
Durlach . Gvffrnftr. IS I.
ssillt Nattonal - Kassr
»u v « rkau ' «n .«47» Hirichstrah « 42.

Aelter « >chn« idev»
«äl>n,af«tll ««« zu verks .

Degenseldstr . 15 . V„
ZSK? , Ralt«tte«.

l Nähmaschine. 1 Paar
Eti«f« l « r . LS. l Kinder-
lvoriwagen zu nerkaus.

3 Loch, gut «rdal»^ preis«
wret zu verkaus. AZkiNS

Äerderste . 74 . t . Kt.

1 Svabeil'Anttli,
Injigen im Alter von II
hi? 12 Jahr.. M» d «v «^ .
kitinhe Nr . 37. zu verk.

GotteSauerkaferxr .Limmer ' 4 . Z2583
Anzua

mittt. GröNe . gebrauch«,
billig zu vcrkaul B5742
Gerniialtr so Hb» . IV .
SerrtlMMt
Mr .44—4l>.qeichlossen . bil¬
lig »11 v rknusen . B588g
Kai lerstr, ll ?. l Trevoe .

St»« r « schwor »»?
llebe ? zichcr

klir mittl . fchiank« M«"?
passend sowie .1SS32
Hovsimandr» - Änsil<;
neu . werben Hill, abaeäed.Nörn»rs«r. S4. Iii. lk »

Z Fahrräder
zu verks.. odn « «vumml
mit ^ rriiaits . 4N. »1 n
lZN Ml. Humboldtssr. 2N
Boacl. «5M .>

H.-Nlirr«i>
non Privat, sehr gut «r-
>i<ilt« n . bill . »u verkiuf ^n .««, 'nan« . Sailerftr. 2l.
Wir,schalt ZZ5 u
Kerrenrad

mit ftrrllauf , nruer
Gnmmi , zn verkaufen

Kaiser-Wilhelmhalle ».
B58I8 Blumenladen .

Brennabor .
Sl « awaa « n. Mark«

Brennabor . KorbaeNecht .
aut erhalt ., zu verkaufen.
Uii«?Is,Karlfrtedrlchft .I3
St » ? . 1 Trevve . Z2NN5

Sehr out erhaltener
1 verkaufen . Z2587

einstrake 38. Nl . linksP'
k..
ii ' -ivsMwazt«

m «' Dach , fes>r gut erh ..billig zn v - rkf. Z?«>51
Werderstr. 74 . I. St

. att.'ne ? Wklllli All I g
für «̂ r . 1 .

^5 m z» verk».W5Ü3 Grenzftr. 28 ». vt
du» W .- W »n»t,
»u verkanten. B5774
Äkademleltr. ,4. « tb .. II.

Kxrz -.BalonIerlt - .Weik -

und Wollwarenaeschäkt
«n «tro» «1» «letail
In auter Lage gelegen . umktSn«
deftalber gegen har - >, verka «-
»««». Da ante» Meichüft . best«

KapitalSaniage .
Angebote unter Nr . I4S4 an die
Geschäftsstelled« r .Bad . Press«".

In verkaufen einige Zemner haltbares

Hohenloher TafelM.
Sü « « erle» Aarlftr» 16.

HMelts 'AnW
für starke ftig . mittl . t» r .
«gut erhalten ) , »u ver-
kau 'en . Z2«t8
Vui >enstraf>« v«1. IV ikS
Sport 'Ulster

lkeidarau' billig zu verk.. . ..S -̂ rffelftrah«
b« i wla Z2NN3
Zu verkaufen :

MilitSLnaniet . »cu Se-
danftraS « 1 B5SS2 Lei , - Kraaen. ^
W, i Pr. lvn ^r . zu » er «' ..^?
ZU verkauf . : Amoii .nl, r. ^ ' >

Eineein neuer , dunkelgrüner
Nrberzielier Mr lchlanki
?kiaur sowie etn aut er-
ballener dunkelblauer I.
IlinOl -ren k»errn ScbI
VrelSwen N » b »»»«'Ni-n .
I«rn «>r NN St B57S4
Ein Leiier-RoldWil)
geeign «t für Chauffeur,
zu verkauf. Senz. Kaiier-
ftrahe 243 . Sth . I . An»n -
I« hen vormitt . II—12 ll ..nachmitt. S—4 lliir. Z2NZ3
x^i>,«inz erd-' lien-
kehrock-Anzkge.

Smoking, lchw. n . grau
gestreifte Rock -AnzNqe
bellgr . gcktr . Oose . starke
waschb. S "»Sf«eIder n -u
in allen Gröben. sebSne .
solide Mi 'l 'r , t»r i »i ?rt
abzugeben «̂ ssenwenistr .
Nr^ 32 . rr Ar «lr»d.

Feldrock,
Hos«. Serrrn-Nmerzeng
noch nicht geiraa , ebenso
getragene Stt , iiirstiesel u
Lcdeiraainpk<«,en zu der
«nn«en Nilb -res in der
Badisch . Presse unt R»
ZSK79̂

Samt -Mantkllil^
ichw. mit Eeil>en ' ' ' A
k»ocho>od » r ». > '
ftigur und da»» »Ws
lchw. Sainthnt
Prei» v . 45l> Ml ' F

Zu erfrag .
in der if 'al>.
Keine dl. Z/
SamtjaH

lauf Setdensutte ^ ^
ive rt »u

«Zn
I »laue« » «»»« »'

/., I?
rere vlufen .
eln.lachc Frauen ^!,Nüdere « Leov»^ N
4. Stock« es K
Wollstoff, für
MSdchen und ^ jS -bnur !! ies«l >>' >»'
verkaufen . . A,«L/

K reuzlir.
Sch » ne » .

>u verkaulen i- ^ Mt
v . IIK Jabren » , I?Kaiitrltr

Da >n «
dunkelblau.

>» n .

nocv nlch, «eli«^ ^
kclkarter». GrSI»
getrag D" Mk
Mamel 1 » " '«sl
1 «» rtdlever " '
Karl »,, . S4I . . L"

, !^
Seidenll »^

vlolett. fein»' - ,
!' '

wäre , aaran «>c'
Seid«. ,n verta » '«"^
geböte unter ' , -,,'
an d ie .B« d

l Paar unaelraü< .
»«itfti»,«l
zu verkaufen.
vormittag ? ^
zu verkaulen

» g
von v— 7 Übt
strafte 74. var »̂ ^ ,, .
Dameiistie 'cl n-? , ^
Kinderstiefel v »"

vof«n n . Westen, versch .Damcnkl « ider.S« rren - n .Damensti « k« l , in versch .Gr0h .. h^tbill . ab, . Z?«V7a «,rad»«vss.
ZSHringerstr. 5N. ll.

Ein weifteS
Spitzcnkleid

fiir ' Tanzstunde vassend .gut erkalten und « in «
NeÄeriack« für mlttlrre
5iaur ssnd billia »n ver¬
kaufen. weff . Anfragen
unter Nr. 47" a an die,Vad. Presse" erbeten
PelsZamr TameilZacke.
feinste Qualität , sowie
ein Paar

Tamen -Zieilstiefel .
Gr . SS . mit Seiften , last
neu. »u verkaufen.

An»u«ebe» Ettling««.Rtetn«»ate » ,
"

billig zu baben < .,?«>
» m Durlaw^ . ^ i

Zu verkauf
1 Paar wo »-

DchnNrNlefrl ^n^ rK
Preis lK0
gnterbalt.
Nr. 42 . Prei «
San« . AdlerN^ 1> ??
Zu verrufen

gäbe meiner
2 P 'erde . g "' ^ , «' i
ren . 4- u.
daner einer ^

'
^, ^

gnterbalt. S»" ,
«l«»rr nedN
hqi

^ t' ^b^dstrok-» Ä>̂ —^ ^

verkaufen,

für ««ro»
« ««

^
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